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Tagesordnung 3

Tagesordnung 
der Jahreshauptversammlung
am 20. März 2015 um 20.00 Uhr im WALDHAUS DICKS

• Begrüßung

• Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung

• Berichte der Abteilungen und des Hauptvorstandes

• Ehrungen

• Kassenbericht

a) des Hauptvereins

b) des Förderkreises

• Bericht der Kassenprüfer und Neuwahl eines Kassenprüfers

• Entlastung des Vorstandes und des Förderkreisvorsitzenden

• Neuwahl eines ersten Vorsitzenden

• Neuwahl eines neuen Vorstands

• Satzungsgemäß gestellte Anträge 
(Anträge müssen bis spätestens eine Woche vor der 
Versammlung beim Hauptvorstand eingereicht werden)

• Verschiedenes

• Schlusswort des Vorsitzenden
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4 Ansprechpartner
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Ansprechpartner 5
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6 TSV Weeze – Vereinsnachrichten 2014/2015

TSV im Jahr 2015
Erfreulicherweise können wir an dieser
Stelle verkünden, dass die Mitgliederzahlen
in unserem Verein weiterhin konstant blei-
ben. Anfang des Jahres verzeichneten wir
1606 Mitglieder, davon alleine 649 Kinder
und Jugendliche bis 18 Jahre.

Verantwortlich hierfür ist eine große Anzahl
an ehrenamtlichen Trainern und Betreuern,
welche sich in den unterschiedlichsten
Sportarten für die Mitglieder und insbe-
sondere für die Kinder engagieren. Für
diese Arbeit kann man nur immer wieder
großen Respekt zollen.

Organisiert sind die Mitglieder in einzelnen
Abteilungen, denen eigene Abteilungsvor-
stände voranstehen. Die Zusammenarbeit
mit diesen Gremien klappt vorstandsseitig
sehr gut und ist durch großes Vertrauen
gekennzeichnet. Es ist wichtig, dass immer
wieder Mitglieder Verantwortung über-
nehmen. Ohne dem könnte ein so großer
Verein die existierenden und noch anste-
henden Aufgaben nicht bewältigen.

Leider besteht immer die Gefahr, dass es in
einigen Sportarten an Betreuern und aus-

gebildeten Übungsleitern fehlt. So suchen
wir beispielhaft aktuell einen/eine Trai-
ner/in für unsere Tanzgruppe. Da hier sehr
viele Kinder beheimatet sind, wäre es
schade, wenn die Gruppe nicht mehr aktiv
ihren Sport betreiben könnte.

An dieser Stelle möchte ich nochmal darauf
verweisen, dass in diesem Jahr die auf der
letzten Jahreshauptversammlung beschlos-
sene moderate Beitragserhöhung umge-
setzt wird. Wir benötigen u.a. zusätzliche
Gelder für gestiegene Fixkosten und für
eine zukunftssorientierte Jugendarbeit.Wir
hoffen hierbei auf das Verständnis aller Mit-
glieder für diese notwendig gewordene
Maßnahme.

In diesem Jahr stehen auch einige Aufga-
ben im Sportzentrum an. Lobenswerter-
weise finden sich immer wieder Mitglieder,
die uns bei den Arbeiten unterstützen oder
in Eigeninitiative unser Sportzentrum ver-
schönern. Stellvertretend sei hier genannt,
dass im vergangenen Jahr einige Mitglieder
der AH-Abteilung das Dach des Grillunter-
standes „wetterfest“ renoviert haben. Für
einen Teil der Blumenbeete zeichnen sich
seit einiger Zeit schon Mitglieder der Voll-
eyball-und Leichtathletikabteilung verant-
wortlich. All diese Aktionen helfen, dass das
Sportzentrum weiterhin einen vernünftigen
Rahmen für unser Vereinsleben und unsere
sportlichen Aktivitäten bietet.

Wir würden uns freuen, wenn wir diesbe-
züglich auch künftig die Unterstützung
vieler Mitglieder erfahren.

Für den Vorstand 
Willi Halmanns
- 1. Vorsitzender -
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Kurzprotokoll 7

Kurzprotokoll 
der Jahreshauptversammlung 
vom 04. April 2014

Der erste Vorsitzende Willi Halmanns eröff-
nete um 20.10 Uhr die ordentliche Mitglie-
derversammlung im Waldhaus Dicks. Er
stellte fest, dass die Einladung ordnungs-
gemäß mit der Verteilung der Vereins-
nachrichten erfolgte und dankte in diesem
Zusammenhang den Verfassern und Ver-
teilern des Heftchens. Er begrüßte die Mit-
glieder, besonders den Bürgermeister Ulrich
Francken, die Vertreter der Parteien M.
Peters, N. Thul, G. Gleißner, S. van Loon und
T. Kannenberg, den Seniorenbeirat, die Ver-
einsjugendleiterin Nicola Roth, den Ehren-
vorsitzenden Georg Pauls und die Mitglie-
der des Sportplatzausschusses. Daraufhin
erhob sich die gesamte Versammlung, um
der Verstorbenen des letzten Jahres zu
gedenken.

Die Berichte der Abteilungen und des
Hauptvorstandes können in den Vereins-
nachrichten nachgelesen werden.

In der Volleyballabteilung hat Romina van
Hall das Amt der 1. Vorsitzenden übernom-
men, in der Tennisabteilung löst Stefan
Heistermann Christian Kempkes ab und in
der Prellballabteilung ist Heiko Buscemi für
Franz-Josef Dinnessen im Vorstand.
Nach diesen Verkündigungen erfolgte ein
Rückblick auf die sportlichen Highlights und
anschließend stellten Guido Koenen und
Andreas Ingenbleek die Fußball-Jugendab-
teilung vor.

In 2013 konnten insgesamt 306 Sportab-
zeichen verliehen werden, 185 an Schüler
und Jugendliche. W. Halmanns dankt den
Helfern, die von Juni bis Oktober das Sport-
abzeichen abnehmen.

In 2013 wurde für den Parkplatz des Sport-
platzes eine neue Beleuchtung angeschafft,
hierfür wurden Mittel der Gemeinde zur
Verfügung gestellt. Die Sporthalle erhielt
einen neuen Anstrich. Eine neue Garage für
die Unterbringung von Tischen, Bänken, etc.
befindet sich im Bau. Für die Sportplatz-AG
konnten neue Helfer aus dem Verein
gewonnen werden. Dank der finanziellen
Unterstützung des Förderkreises konnte
außerdem die Weitsprunganlage erneuert
und zwei neue Fußballtore angeschafft
werden.

Eva Winkels und Thomas Kempkes ehrten
folgende Mitglieder für 25 Jahre Mitglied-
schaft: A. Ermers, S. Brauers, A. Koenen,
C. Borghs und für 40 Jahre: L. Feddema,
N. Janssen und K.-H. Schroer.

Astrid Hölsken nannte und erläuterte die
Ein- und Ausgaben des Hauptvereins, Win-
fried Cox die Zahlen des Förderkreises.

04.04.2014
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8 Kurzprotokoll

Rolf Dünte und Katja Rütten hatten am 
27. März 2014 beide Kassen geprüft und
bestätigten eine einwandfreie, übersichtli-
che und ordnungsgemäße Kassenführung.
Da beide bei der JHV nicht anwesend sein
konnten, hatten sie dies schriftlich fixiert.
Die Entlastung erfolgte einstimmig. Tur-
nusgemäß scheidet R. Dünte als Kassen-
prüfer aus, dafür wurde Ulrike Eller ein-
stimmig gewählt. K. Rütten bleibt noch ein
Jahr im Amt.

Ab dem 01.01.2015 sollen die Mitglieds-
beiträge erhöht werden. Eva Winkels stellte
die Beitragsanpassung vor. Die neue Bei-
tragsstruktur wurde von den Anwesenden
angenommen, es gab lediglich zwei Ent-
haltungen.

Es lagen keine satzungsgemäß gestellte
Anträge

Unter Punkt Verschiedenes wurden alle
Abteilungen gebeten, Bilder von Aktivitäten
und sportlichen Ereignissen für den Aus-
hang in der Geschäftsstelle und die Veröf-
fentlichung im Internet an die Vorstands-
mitglieder weiterzuleiten.
Außerdem wurde auf eine Veranstaltung
der Trimm-Freunde Weeze-Kervenheim
hingwiesen.
Bürgermeister U. Francken bedankt sich bei
den vielen ehrenamtlichen Helfern und
möchte in diesem Jahr die Fußball-Jugend
unterstützen.

Der Vorsitzende bedankte sich für das zahl-
reiche Erscheinen und schloss die Sitzung
um 21.05 Uhr

Weeze, 04.04.14 
Annelie Derksen (Schriftführerin) und
Willi Halmanns (1. Vorsitzender) 
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Chronik 9

CHRONIK
Vor 50 Jahren:
Aus der Chronik des Vereins
Verfasser: Georg Pauls

„Es gehört zum Lebensrhythmus 
der Turnerei, besondere Anlässe festlich 
zu begehen.“

Zitat des Festkettenträgers Willi Bodenstaff Kirmes 1965

Willi Bodenstaff trägt 1965 die Festkette für den TV Weeze.
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10 Chronik

1963 wurde der TV Weeze neu gegründet
und gut zweieinhalb Jahre später  ist der TV
Weeze festgebender Verein der Weezer Kir-
mes. In einem Vereinsprotokoll ist zu lesen:
„ Die Gemeinschaft Turnverein Weeze steht
und hat sich gefestigt. Die Zahlen der zu den
Turnstunden Eilenden beweisen dies deutlich.
Viele Turnschwestern und Turnbrüder sind da,
um sich in den Dienst der guten Sache zu
stellen und werden nicht müde bei der
Arbeit für den Verein, vor allem für die
Jugend“.

1959 war noch der SV Weeze festgebender
Verein der Kirmes. 6 Jahre später steht
erneut der Sport im Mittelpunkt. Dies zeigt
deutlich welchen Stellenwert der Sport im
Gemeindeleben hatte.

Mit Willi Bodenstaff wählt man einen Fest-
kettenträger, der wie kein anderer die Turn-
bewegung nicht nur in Weeze mit geprägt
hat. Ihm zur Seite stehen Franz Winkels und
Walter Bauer als Adjutanten.

Sportliches Portrait des Festkettenträgers:
• Bereits 1914 Vorturner im damaligen Turnverein Weeze und Geräteturnwart in der

Vorturnerschaft Kleve
• Aktiver Teilnehmer und Wertungsrichter bei fast allen Deutschen Turnfesten vor 

und auch nach dem Krieg
• 1963 Mitbegründer des TV Weeze, der unter seiner Regie einen großen Aufschwung

nahm
• 1971 maßgeblich an der Fusion zwischen SV und TV Weeze zum TSV Weeze beteiligt
• Erster Präsident des Großvereins
• Verantwortlich bis ins hohe Alter für das Turnen der Kinder und Jugendlichen.
• Viele Jahre Mitglied des Ältestenrates im TSV Weeze
• Später Ehrenpräsident des Vereins
• Träger des Verdienstordens der Bundesrepublik
• Ehrennadel des Deutschen Turnerbundes
• Willi Probst-Medaille des Kreissportbundes Kleve
• Goldene Ehrennadel des TSV Weeze
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Chronik 11

Die Residenz des Festkettenträgers– Haus Bodenstaff – direkt neben der 
heutigen Geschäftsstelle

Vor dem Eingang wartet die Garde und die Fahnenabordnung des TV Weeze auf den Fest-
kettenträger und auf die beiden Adjutanten.

Eine große Attraktion im Festumzug waren die jungen Trampolinspringer Die Aufnahme ent-
stand vor der Residenz des Festkettenträgers.
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12 Chronik

Während des großen Umzuges durch den
Ort wurde ein Trampolin mitgeführt, auf
dem junge Turner eindrucksvolle Übungen
präsentierten. Auch wenn der Himmel nicht
an allen Tagen während der Feierlichkeiten
gelacht hat, so tat dies der guten Stimmung
keinen Abbruch. Der TV Weeze wollte der
Öffentlichkeit vor Augen führen, dass die
Leibesübung im Interesse der Gemein-
schaft ein echter Volkssport ist.

Zum Abschluss der Feierlichkeiten bedankte
sich Willi Bodenstaff mit den Worten: „Es

war mit eine besondere Ehre für den Turn-

verein die Festkette tragen zu dürfen und es

ist mir eine besondere Freude, noch immer

für die Turnerei tätig sein zu können. Ebenso

freut es mich, im wiedererstandenen Turn-

verein ein reiches Tätigkeitsfeld gefunden zu

haben.“

Ohne die vielen ehrenamtlichen Helfer
wären die Aufgaben im Festjahr 1965 nicht
möglich gewesen.

Der Weezer Kirmes ging bereits am 19. und
20.06.1965 ein Heimatfest mit Fahnen-
weihe voraus und auch der Ausbau und die
Herrichtung des Sportplatzes an der alten
Badeanstalt – B9 – wurde abgeschlossen.
Die Anlage ist mit vielen fleißigen Helfe-
rinnen und Helfern und unter oft schwieri-
gen Bedingungen so gestaltet worden,
dass die Verantwortlichen ohne Übertrei-
bung sagen konnten: „Hier ist eine zwar

kleine aber ideale Sportstätte entstanden,

die dem Verein und seinen Mitgliedern viel

Freude bereiten sollte“. Immer wenn der
Vorstand des Turnvereins zum Arbeitsein-
satz rief, waren jung und alt zur Stelle, selbst
Kälte und Schnee konnten den Einsatz
nicht verhindern.

16.30 Uhr Park am Fährsteg
Vorführung der Turnerjugend, Platzkonzert
des Musikvereins und der Spielmannszüge
Es turnen:
TSV Lohr/Main – TV Goch, TuS Kevelaer –
TV Weeze (Barren, Trampolinspringen.
Gymnastik, Volkstanz)

19.30 Uhr Festzelt am Cyriakusplatz
–  Wiedersehensfeier -
1. Gemeinsamer Marsch
Schülertambourcorps des TV Weeze, Tam-
bourcorps, Musikverein
2. Liedvortrag – Männergesangverein
3. Marsch – Schülertambourcorps
4. Begrüßung  
Dr. Freiherr von Vittinghoff-Schell MdB
5. Musikvortrag – Tambourcorps Weeze
6. Ansprache – Pfarrer Lomme
7. Musikvortrag – Tambourcorps Weeze
8. Liedvortrag – Männergesangv. Weeze
9. Ansprache – Vorsitzender HVV,
Hans Janssen

Gruppenbild mit Helfern
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Chronik 13

10. Musikvortrag – Musikverein Weeze
11. Schlusswort
12. Gemeinsames Lied – „Wor hör eck thüß“
anschließend Tanz

Die Gemeinschaft „Turnverein Weeze“ steht
und hat sich gefestigt und die Zahlen der
Turnerinnen und Turner bewiesen dies
deutlich.

Die Fahnenweihe des TV Weeeze fand am
30.06.1965 vor dem alten Rathaus statt. Die
Fahne existiert auch heute noch und wird
zu Kirmes im Umzug mitgetragen, wie
auch die alte Fahne des SV Weeze. Wie
vorab schon erwähnt fand am 19. Und
20.06.1965 ein Heimatfest des TV Weeze
mit einer Wiedersehensfeier statt.

Aus einer alten Festschrift konnte der fol-
gende Programmablauf entnommen wer-
den.
Programm:

Samstag, 19. Juni 1965
16.00 Uhr Festzelt am Cyriakusplatz
Abmarsch des Turnvereins Weeze mit
Jugendspielmannszug, Tambourcorps und
Musikverein

Sonntag, 20. Juni 1965
Stiftungsfest und Fahnenweihe des 
Turnvereins Weeze

14.30 Uhr Fahnenweihe – Alter Markt –
15.00 Uhr Festzug
Teilnehmer:
TuS Lohr/Main – TV Goch – TuS Kevelaer –
UTuS Uedem – TV Geldern – TV Weeze
15.30 Uhr Eintreffen am Festzelt
16.00 Uhr Turn-Werbeveranstaltung
Teilnehmer:
TuS Lohr/Main – Gauriege des Turngaues
Kleve/Geldern – TV Voerde – TV Weeze
19.00 Uhr Turner-Festball 
mit Ehrung verdienter Turner           
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14 TSV Weeze – MITGLIEDSCHAFT
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TSV Weeze – MITGLIEDSCHAFT 15

WICHTIG - WICHTIG - WICHTIG - WICHTIG - WICHTIG

Wenn Sie bereits einen Familienbeitrag zahlen, vergessen Sie bitte trotz-
dem nicht, weitere „neue“ Kinder anzumelden.

Es besteht sonst kein Versicherungsschutz.
Wir brauchen immer alle Namen und Geburtsdaten. Jedes Familien-
mitglied wird einzeln erfasst und muss demnach auch gemeldet sein.

Beiträge ab 01.01.2015

Erwachsene  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7,00 €

Kinder bis 17 Jahre  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5,00 €
(Schüler, Azubis, Studenten mit Nachweis auch länger)

Rentner / Pensionäre 
ab 63 Jahre . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4,00 €
(mit Nachweis auch früher)

Familie (ab 3 Personen)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14,00 €

Zusatzbeitrag Tennis ab 01.01.2015

Erwachsene  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2,50 €

Kinder / Jugendliche  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,00 €

Familie (ab 3 Personen) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6,00 €
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16 Förderkreis des TSV Weeze

Bericht des Förderkreises 
für 2014

Der Förderkreis des TSV Weeze
hat z. Zt. 29 Mitglieder. Eine wei-
tere Unterstützung kommt aus
der Bandenwerbung im
Sportzentrum.

Im Jahre 2014 unterstützte der
Förderkreis die Anschaffung von
2 Großfeldtoren. Des weiteren
wurde ein Anhänger für Trans-
porte von Sportplatzeigentum
angeschafft und von uns finan-
ziert.
Diese und die in den Vorjahren
getätigten Anschaffungen wären
ohne die Spenden an den Förder-
kreis nicht möglich gewesen.

Ein herzliches Dankeschön gilt
daher allen Spendern im Förder-
kreis des TSV.

Zum 31.12.2014 können wir eine
gesunde Kassenlage ausweisen.

Der Förderkreis würde sich über
neue Mitglieder freuen. Wenden
Sie sich bitte an uns und füllen
einfach die nebenstehende Bei-
trittserklärung aus. Die Anmelde-
vordrucke können auch über das
Internet heruntergeladen wer-
den.

Wer möchte 

Mitglied im 

Förderkreis des 

TSV werden?

Einfach nur nebenstehende 
Beitrittserklärung ausschneiden,
an Bekannte und Verwandte 
weitergeben, ausfüllen und an
uns zurückgeben.

Weitere Infos gibt es beim TSV Vorstand 

Winfried Cox
Vorsitzender Förderkreis des TSV Weeze
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Förderkreis des TSV Weeze 17

Beitrittserklärung zum Förderkreis des TSV Weeze
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Förderkreis des TSV Weeze. Für die Dauer meiner
Mitgliedschaft erkenne ich die Geschäftsordnung des Förderkreises als für mich verbind-
lich an. Ich bin darüber unterrichtet worden, dass die Spenden nur für nachfolgend
benannte Zwecke verwandt werden dürfen:

● Förderung der Jugendarbeit
● Hilfe bei der Finanzierung notwendiger Bauarbeiten
● Beteiligung an den Kosten der Sportstätten
● Hilfe bei der Finanzierung notwendiger Sport- und Übungsgeräte

Name: Vorname:

Straße: Wohnort:

Geburtsdatum:

Einzugsermächtigung:
Ich ermächtige hiermit den TSV Weeze, bis auf schriftlichen Widerruf 
einen Monatsbeitrag / Jahresbeitrag

in Höhe von __________ €uro halbjährlich / jährlich 
durch Abbuchung von meinem folgenden Konto einzuziehen:

Bank/Sparkasse: BIC:

IBAN:
Ende des Jahres erbitte ich eine Spendenquittung    □ ja   /   □ nein

Weeze, den 

Unterschrift
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18 Seniorenbeirat

Bericht der TSV-Senioren

75 TSV Senioren starteten im Juli zur 
jährlichen Fahrradtour 2014

Pünktlich starteten die TSV Senioren vom
evangelischen Friedhof aus nach Kerven-
heim. Bewährt haben sich die Starts, außer-
halb Weeze, 2013 erstmals an der St.-Jan-
Kapelle.

Pfarrer Derksen begrüßte die TSV-Senioren
und lud in die Kirche ein. Erstmals wurde die
Burg Kervenheim in einer Urkunde vom 4.
März1270 genannt. Ritter Stephan von Wis-
sel und sein Sohn Wilhelm übertragen ihr
Eigentum an der Burg „Kervenheim“ an den
Grafen Dietrich VII. von Kleve.

Wie lange die Burg vor der Übertragung an
den Grafen von Kleve schon in Kervenheim
gestanden hat, ist bis heute nicht geklärt. Es
ist aber davon auszugehen, dass die Burg
wesentlich älter ist und zu den ältesten
Burganlagen am Niederrhein zählt. Zu
Beginn des 14. Jahrhunderts wurde die
Burganlage ausgebaut, wie wir ihn auf der
Zeichnung von Jan de Beyer aus den 1740er
Jahren kennen. Im 2.Weltkrieg und nach
1945 wurden die restlichen Gebäude schwer
beschädigt und in den 70er Jahre unseres

Jahrhunderts wurden weitere Teile des
Gutshofes abgerissen. Der neu renovierte
Burgkeller lädt ein zu Vorträgen, Lesungen
oder auch kleineren Feiern. Seit Juni 2013
können für standesamtliche Trauungen
neben dem Gewölbekeller auch der
Gemeinderaum genutzt werden. Gestärkt
mit Kaffee und Kuchen fuhren die Senioren
über Uedemerbruch, Uedemerfeld, Kirsel,
Persel nach Keppeln.

Die Marathonstrecke, abgekürzt, an der
Krühan vorbei und ab Boxtelerbahn-Denk-
mal bis Weeze.
Und – wie in den Vorjahren – auf dem
Sportplatz hatte Dieter seinen Grillplatz
angeheizt. Wie immer lecker.

Gerd Kempkes

Wir vom Seniorenbeirat haben eine
Bitte an unsere rüstigen Rentner.
Die Pflege unserer Sportanlage bedeu-
tet sehr viel Arbeit für unseren
Platzwart. Wir suchen Helfer, die frei-
willig mit anpacken unseren Sportplatz
immer gepflegt aussehen zu lassen.
Meldet euch. Vielleicht können wir meh-
rere Teams bilden und das würde
bedeuten, das jeder Einzelne nur einmal
oder zweimal im Jahr vor Ort sein
braucht.
Bei allen Mitgliedern  des Seniorenbei-
rats könnt Ihr Euch anmelden.

Hans Peter Hendriks Tel. 1583,
Rolf Hörster Tel. 91774,
Rolf Jansen Tel. 1711,
Gerd Kempkes Tel. 7303 
und neu im Seniorenbeirat
Reinhold Würfel Tel.1688.
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Sportabzeichen 19

Das Sportabzeichen 
beim TSV Weeze
mit langer Tradition

Am 07.12.2014 wurden in Weeze in der
„Alten Schmiede“ die Sportabzeichen durch
den Bürgermeister, Herrn Ulrich Francken
überreicht. In einer kleinen Feierstunde
erhielten 80 Jugendliche und Erwachsene
das Leistungsabzeichen in Bronze, Silber
und Gold.

Insgesamt jedoch haben 297 Erwerber das
Sportabzeichen bekommen. Hier mit ein-
gerechnet sind auch die Jugendlichen der
Petrus-Canisius-Schule und der Marien-
wasserschule in Weeze.

Bei den Erwachsenen haben 22 das erste
„Leistungsabzeichen“ errungen. Und 75 %
der Senioren konnten das „Gold“ für sich
verbuchen. Die hohe Gesamtzahl an Sport-
abzeichen spricht in Weeze für die lange
Tradition.

Von den 114 Erwachsenen sind es 23 Perso-
nen, die bisher mehr als 20 Abzeichen
erringen konnten. Der jüngste Teilnehmer
mit 6 Jahren ist Felix Maas, unser Senior mit
85 Jahren heißt Hans Tervooren. Er hat das
goldene Abzeichen mit der Zahl 44 verlie-
hen bekommen.

Bei den Jubilaren haben Christa Halmanns,
Peter Borghs und Oliver Thomas das Abzei-
chen mit der Zahl „10“ errungen, gefolgt von
Georg Venhoven mit der „15“. Das Sportab-
zeichen mit der Zahl „30“ erhielt Angelika
Schüler. Über das 40 igste Abzeichen freu-
ten sich Leo Bartels und Johann Janssen.
Winfried Cox bekam die Nadel mit der Zahl
„45“ angeheftet.

Für das Familiensportabzeichen erhielten
die Familien Heymann, Foreman, Schmelzer,
Halmanns und Fleuth einen Gutschein
vom Bürgermeister.

Das komplette Team der Fußball-B-Jugend
hat sich für das Sportabzeichen gemessen.
Von den 26 Spielern und Betreuern haben
24 das Sportabzeichen geschafft. Unser
Dank geht an „Schnapper“, „Schimmel“
und Arndt für die Unterstützung. Die
Urkunden konnten am 25.1. bei einem
Kegelnachmittag der B-Jugend verteilt wer-
den. Allen Absolventen an dieser Stelle
nochmals herzlichen Glückwunsch für das
Erlangen des Leistungsabzeichens. Es ist
auch eine Bestätigung für die Gesundheit
und Leistungskraft.

Nach nunmehr 30 Jahren ist Johann Jans-
sen aus dem aktiven Prüferteam ausge-
stiegen. Es ist eine
lange Zeit, in der Jan
viele Prüfkarten ge-
schrieben, Zeiten ge-
stoppt und Weiten
gemessen hat.
Mit einer Urkunde
der Gemeinde und
des Kreissportbun-
des Kleve, sowie
einem Präsent des
TSV-Vorsitzenden
Willi Halmanns wur-
de Johann verab-
schiedet.
Vom gesamten
Sportabzeichenteam
erhielt Jan neue
Boule Kugeln für sein
Hobby und noch
dazu das Sportabzei-
chen mit der Zahl
„40“. Johann Janssen
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Ein Gruppenfoto vor der „Alten Schmiede“
rundete die Verleihungen der Sportabzei-
chen ab.

In 2015 werden wir mit der Abnahme der
Prüfungen am  02.06. (jeweils dienstags) ab
18.00 Uhr beginnen. Die letzte Abnahme
findet dann am 13.10. an bekannter Stelle
statt.

Das Sportabzeichenteam mit Hans-Peter
Hendriks, Rolf Janßen, Katrin & Wolfgang
Heymann, Stefan Foreman und Winfried
Cox freuen sich schon auf euch und helfen
gerne bei den Prüfungen.
Diverse Abteilungen im TSV haben ihr Kom-
men bereits zugesagt.

Eine Bitte haben wir aber noch: Beginnt
schon im Juni mit dem Training, damit sich
nicht alles auf den Oktober konzentriert.

Für das Sportabzeichenteam
Winfried Cox

Jolinchen
das Mini-Sportabzeichen

TSV Vereinsnachr 2015 01 OK  10.02.2015  12:42 Uhr  Seite 20



TSV Weeze – Vereinsnachrichten 2014/2015 21

Das erste „Jolinchen“-
Sportabzeichen beim 
TSV Weeze

In den Herbstferien machten sich rund 80
Kinder aus dem Familienzentrum St. Fran-
ziskus auf den Weg in die Sporthalle, um bei
den Übungen, die in Schwierigkeitsstufen
von 1-3 unterteilt sind, Punkte für ihr erstes
Sportabzeichen zu sammeln.

In den Bereichen Werfen, Balancieren, Rol-
len, Laufen, Springen und Greifen & Ziehen
galt es sich zu beweisen.
Die insgesamt 12 ehrenamtlichen Helfer des
TSV Weeze staunten nicht schlecht, was die
kleinen Sportler leisteten. Die Urkunden
und Präsente des Kreissportbundes und der
AOK wurden zum Abschluss bei der Sie-
gerehrung im Familienzentrum überreicht.
Gerne möchten wir auch im Jahr 2015 in
Zusammenarbeit mit den anderen Kinder-
gärten das „Jolinchen“-Sportabzeichen wie-
der möglich machen.
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Jahresbericht der
Fußball-Senioren-
Abteilung
Die Saison 2013/14 verlief für die Fußball-
Seniorenmannschaften ganz zufrieden-
stellend. Nach einigen Hallenturnieren und
einer kurzen Pause begannen die Teams mit
der ach so geliebten Vorbereitung auf die
Rückrunde.

I. Mannschaft
Am Saisonende sprang für die Erste Platz 6
heraus. Zwischendurch wurde zwar gerech-
net, hier einen Punkt holen-dort gewinnen,
dann kommen wir oben ran, doch vergaß
man leider die nötigen Tore zu schießen.
Wichtiger allerdings, das man bei 5 Abstei-
gern nicht einmal in Abstiegsgefahr kam.

Ein Stammspieler verließ uns, aber zwei
auswärtige Neuzugänge sowie einige
talentierte Jugendspieler kamen neu in
den Kader dazu. Trainer Kevin Minor ging in
seine zweite Spielzeit. Obwohl auch in die-
ser Saison 14/15 wieder 5 Mannschaften den
Gang in die Kreisliga B antreten müssen,
konnte man ganz entspannt in die Saison
gehen.

Es sollte aber ganz anders kommen. Man
rutschte zwischendurch auf die Abstiegs-
ränge und nach dem 4. Spieltag warf Trainer
Kevin Minor völlig überraschend „das Hand-
tuch“!  Interimsweise übernahmen Ch. Tön-
nissen und St. Brauers dankenswerterweise
die Mannschaft, bis wir mit Hartmut Bieck
einen neuen Trainer präsentieren konnten.
Mit „Hatti“ kehrte Ruhe und Erfolg ein,
wodurch wir uns punktemäßig ein wenig
von den Abstiegsplätzen entfernen konn-
ten. Es dürfte aber bis Saisonende spannend
bleiben.

II. Mannschaft
Auf Platz 7 landete die II. Mannschaft am
Ende der Saison 13/14.
Zur neuen Spielzeit übernahm Martin van
Hall hauptverantwortlich die Reserve
Mannschaft des TSV. Die Truppe pendelte in
der Vorrunde zwischen den Plätzen 2 bis 6.
So ist der Relegationsplatz 2 immer noch in
der Rückrunde zu erreichen. Eine Toplei-
stung vom Trainer- und Betreuerteam sowie
dem gesamten Kader bisher. Zumal die
Unruhe und Kaderumstellung der I. Mann-
schaft auch an der Zweiten nicht spurlos
vorbeigegangen ist.

III. Mannschaft
Unter Trainer A. Ingenbleek („Elber“) legte
die III. eine tolle Saison 13/14 hin. Am Ende
stand Platz 3, nur drei Punkte hinter Auf-
steiger RW Geldern.
Auch in der laufenden Spielzeit wird die
Mannschaft von „Elber“ trainiert. Nach
einem grandiosen Start setzte es dann
aber teils heftige Niederlagen, womit man
sich z. Zt. im Mittelfeld der Tabelle positio-
niert hat.

Danke
Der Fußball-Ausschuss der Senioren be-
dankt sich beim Hauptvorstand für die
sehr gute Zusammenarbeit. Danke auch an
das Platzwartehepaar Heike und Andreas
Glaser. Als Abteilungsleiter darf ich mich bei
allen Zuschauern, Sponsoren und vor allem
bei den vielen ehrenamtlichen Helfern rund
um den Senioren Fußball ganz herzlich
bedanken.

Heinz Groß
für die
Fußball-Senioren-Abteilung
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1. Mannschaft
Zum Beginn der Saison 2013/2014 vollzog
sich bei der 1. Mannschaft des TSV Weeze
ein Trainerwechsel. Kevin Minor folgte dem
scheidenden Trainer Sandro Scuderi. Nicht
wenige beäugten das Geschehen um die 1.
Mannschaft kritisch, da zudem einige Spie-
ler den Verein verließen. Manche sahen die
Mannschaft gar als erweiterten Abstiegs-
kandidaten. Doch nachdem die Halbserie
der Saison 2013/2014 gespielt war, ließ sich
feststellen, dass die Mannschaft auf dem
fünften Tabellenplatz überwinterte und
mit nur vier Punkten Rückstand zur Tabel-
lenspitze den Anschluss auf die Aufstiegs-
plätze behielt. Nicht zuletzt aus diesem
Grunde wurde der Vertrag des Trainers um
ein weiteres Jahr verlängert, sodass sich
Kevin Minor auch in der Saison 2014/2015
für die 1. Mannschaft der Gelb-Blauen ver-
antwortlich zeichnen sollte. Die Anzeichen
auf eine spannende Rückrunde, in der der
TSV Weeze noch mal oben angreifen wollte,
standen aufgrund der Tabellensituation
gut. Nichts desto trotz dachte man weiter-
hin ‚von Spiel zu Spiel‘ und stellte den
‚gemeinsamen Spaß‘ am Fußball in den Vor-
dergrund. Dies wurde zu Beginn der
Rückrunde mit einer Serie von drei Siegen
und einem Unentschieden belohnt. Die
Mannschaften von SV Grün-Weiß Appel-
dorn, Rheinwacht Erfgen und SV Bedburg-
Hau wurden geschlagen. In einem hoch-
klassigen Topspiel (1. gegen 3.) gegen eine
gute Uedemer Mannschaft holte man ein
zufriedenstellendes Unentschieden. Leider
schloss sich daran eine Negativserie von
drei Pleiten an, in der die Mannschaft auf
den 7. Tabellenplatz abrutschte. Den Start-
schuss legte eine unglückliche und
unnötige Niederlage gegen den neuen
Tabellenführer aus Winnekendonk. Die Wee-
zer mussten sich trotz einer 2:0-Führung

am Ende mit 3:2 geschlagen geben. Es folg-
ten Niederlagen gegen Concordia Goch
und Viktoria Goch II. Der TSV Weeze berap-
pelte und stabilisierte sich wieder. Letzten
Endes verbesserte man sich bis zum vor-
letzten Spieltag auf den 4.Tabellenplatz. Der
Saisonabschluss verlief mit einer 0:6-Nie-
derlage im Heimspiel gegen DJK Twisteden
allerdings alles andere als nach Maß.
Dadurch rutschte die 1. Mannschaft nicht
nur auf den 6. Tabellenplatz ab, auf dem die
Saison beendet wurde, sondern man verlor
zudem den inoffiziellen Titel der besten
Defensive. Mit lediglich 37 Gegentreffern
stellte man hinter dem Uedemer SV jedoch
die zweitbeste Verteidigung. Trotz des Sai-
sonabschlusspiels zeigte man sich im Wee-
zer Lager versöhnlich und war mit dem Sai-
sonverlauf und der leistungsgerechten
Platzierung zufrieden. Die Abstiegssorgen
mancher konnten bereits frühzeitig beisei-
tegelegt werden. Vielmehr überzeugte die
Mannschaft als ein funktionierendes Team! 

In der folgenden Saison 2014/2015 wollte
man sich mit dem Trainer Kevin Minor,
neuen Talenten aus der A-Jugend und exter-
nen Zugängen weiter verbessern und im
oberen Tabellendrittel etablieren. Allerdings
verlief der Saisonstart enttäuschend. Ein
Punkt nach vier Spielen war gleichbedeu-
tend mit dem drittletzten Tabellenplatz.
Hinzu kam der Rücktritt Kevin Minors vom
Trainerposten aus privaten Gründen. In
den folgenden drei Saisonspielen betreute
sich die Mannschaft selbst und konnte
immerhin vier Punkte verbuchen, aber noch
nicht die dringend benötigte Stabilität der
Vorsaison zurück erlangen. Man blieb in der
Abstiegszone stecken. Ab dem 8. Spieltag
übernahm Hartmut Bieck den Trainerpo-
sten und feierte einen gelungen Einstieg
mit einem 0:1-Erfolg in Kevelaer. Danach
folgten zwei wichtige Siege gegen Gegner
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aus der Abstiegszone. Die letzten drei Par-
tien gegen tabellenhöhere Teams gingen
jeweils unentschieden aus. Am Ende der
Hinrunde findet der TSV Weeze sich auf
dem 9.Tabellenplatz wieder und steckt
immer noch mitten im Abstiegskampf.
Allerdings ist die Hoffnung auf eine bessere
Rückrunde da, nachdem man die letzten
acht Saisonspiele ungeschlagen blieb. Eine
gute Vorbereitung auf die Rückrunde wird
den Grundstein bilden, um sich von den
Abstiegsplätzen möglichst schnell zu ent-
fernen.

Für die Unterstützung an den Spieltagen
bedanken sich die Spieler, Trainer und
Betreuer bei allen Fans und Unterstützern
recht herzlich. Außerdem gilt ein besonde-
rer Dank der Mannschaft Kevin Minor,
Hartmut Bieck, Christoph Tönnißen und
Jörg Schnell für die aufopferungsvolle Trai-
ningsarbeit, Heinz Groß für sein ausge-
zeichnetes Engagement und Frank Broek-
manns für die von-den-Lippen-ablesende
und allumfängliche Betreuung.

Daniel Mülders

2. Mannschaft
Nach der Winterpause startete die
„Reserve“ von Platz 6 mit 27 Punkten und
43:23 Toren in die Rückrunde der Saison
2013/2014. Die Trainingseinheiten und Test-
spiele verliefen sehr gut und so sollte man
gut vorbereitet in die Rückrunde starten.
Jedoch verlief die Rückrunde nicht ganz so
erfolgreich wie die Hinrunde. Man musste
den einen oder anderen Spieler an die 1.
Mannschaft abgeben und verlor dadurch
etwas die Konstanz. Man beendete die 

Saison mit 50 Punkten und 69:45 Toren auf
dem siebten Tabellenplatz. Die Mannschaft
feierte den Saisonabschluss trotzdem
gebührend in der Hansestadt Hamburg. Es
war eine tolle Mannschaftsfahrt mit über
25 Mann und dort zeigte man wieder den
guten Zusammenhalt der Mannschaft.

Zur neuen Saison 2014/2015 übernahm
Spieltrainer Martin van Hall den Cheftrai-
nerposten von Willi Büren. An dieser Stelle
möchte ich mich, im Namen der Mann-
schaft, nochmal recht herzlich bei Willi für
die gute Zusammenarbeit und die schönen
gemeinsamen Jahre bedanken. Als Co-Trai-
ner bleibt Thomas Stenmans der „Zweiten“
treu. Nils Vosgerau und Teamchef Georg
„Puni“ Venhoven komplettierten das Team
der Verantwortlichen. Der Kader blieb wei-
testgehend zum Vergleich der Vorsaison
gleich, man bediente sich einzig und allein
an der eigenen guten A-Jugend.

Der Kader hat somit weiter an Breite und
Qualität gewonnen und so setzte man
sich als Ziel, so lang wie möglich, oben mit-
zuspielen. Dies gelang der Mannschaft von
Beginn an. Am Kirmeswochenende belegte
man sogar vorrübergehend den 1. Tabellen-
platz. Dies war natürlich ein Grund zu fei-
ern. Doch darauf wollte man sich nicht aus-
ruhen und legte Woche für Woche gute
Partien an den Tag und beendet die Hin-
runde mit 30 Punkten und 34:12 Toren auf
dem 4. Tabellenplatz. Die drittbeste Abwehr
der Liga liegt damit auch nur 2 Punkte hin-
ter Rang 2, der eventuell für die Aufstiegs-
relegation reichen könnte.

Anfang des Jahres steht wie immer das Hal-
lenturnier Wochenende der Senioren auf
dem Plan. Ende Januar beginnt die 
Vorbereitung auf die Rückrunde, die am
08.03.2015 zu Hause gegen Keppeln beginnt.
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An dieser Stelle möchte ich beim gesamten
Team der 2. Mannschaft für die gute und
erfolgreiche Zusammenarbeit bedanken.
Ohne die erfolgshungrige junge Mann-
schaft würde die Arbeit nicht so viel Spaß
machen und wir würden nicht so erfolg-
reich spielen.

Ebenfalls möchte ich mich bei der 1. und. 3.
Mannschaft, allen voran Hartmut „Hatti“
Bieck  und Andreas „Elber“ Ingenbleek, für
die gute Zusammenarbeit bedanken, denn
diese Gemeinschaft macht einen Verein wie
den TSV aus.

Zu guter Letzt freuen wir uns über den
enormen Zuspruch der Zuschauer, die
immer wieder den Weg zur „Reserve“ fin-
den. Ich wünsche allen ein schönes, erfol-
greiches und vor allem gesundes Jahr
2015.

Euer Martin van Hall 

3. Mannschaft

Im letzten Bericht zeichnete sich zur Win-
terpause ein Sechskampf um und an der
Tabellenspitze ab, welcher er auch bis
zuletzt blieb. Die Union Kervenheim 3
wurde in der Saison 2013/14 letztendlich
verdienter Meister der Kreisliga C Gruppe 3
mit 52 Punkten, vor Rot-Weiß Geldern 1 mit
46 Punkten, die ebenfalls durch die Relega-
tion nun in der Kreisliga B antreten.

Auf dem 3. Platz endete dann die 3. Mann-
schaft des TSV Weeze, punktgleich mit 43
Punkten aber mit 2 Toren Vorsprung vor
dem Kevelaerer SV 2. Dahinter auf Platz 5
Union Wetten 2 mit 42 Punkten und VfL
Pont 2 auf Rang 6 mit 41 Punkten. Eine
spannende Saison mit schönen Spielen,
wobei der 3. Mannschaft zum Ende der Sai-
son wohl die Luft fehlte und man unnötig
Punkte liegen ließ.

TSV Weeze II
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Nichts destotrotz eine wiederum akzepta-
ble und gute Saison, die erneut mit einer
schönen Mannschaftsfahrt nach Willingen
gekrönt wurde. Zudem wurde wieder dar-
auf geachtet, dass die Spieler, soweit wie
möglich ihre Einsatzzeiten bekamen. Mich-
ael Ingenbleek führt die Liste mit insgesamt
20 Einsätzen an. Stefan Brauers erzielte die
meisten Tore für die 3. Mannschaft mit ins-
gesamt 8 Toren. Erwähnenswert ist wohl,
dass in der Saison 2013/14 insgesamt 9 ver-
schiedene Torhüter in der 3. Mannschaft
zum Einsatz kamen!!! (Christian Ettwig, Jörg
Franssen, Benedikt Ingenbleek, Phillip
Günther, Martin Hönnekes, Jörg Schnell,
Marcel Heeks, Christoph Kerstens und Kai
Pelzer)

Zur neuen Saison 2014/15 sollte sich das Per-
sonal deutlich ändern. Mit Stefan Brauers,
Andreas Halmanns (beide 1. Mannschaft),
Marcel Heeks (V. Goch) und Benedikt Ingen-
bleek fielen schonmal wichtige Spieler weg.
Das Trainerteam um Andreas Ingenbleek,
Lars Groß und Felix Boetselaars wurde
zunächst durch Timo Heeks ergänzt. Patrick
„Paddy“ Tünnesen übernahm dankenswer-
ter Weise wieder den Posten des Kassierers,
wobei er von Tim „Rocky“ Vosgerau unter-
stützt wird. Zum Kapitän wurde Tim Dünte
und zum Co-Kapitän Sven Winkels gewählt.
Michael „Kiki“ Ingenbleek kümmert sich
erneut um die Berichte für die Stadionzei-
tung, usw….

Die Vorbereitung verlief mit 4 Siegen und 1
Unentschieden sehr ordentlich, dement-
sprechend positiv war auch die Stimmung
am Anfang der Saison.

Auch in die Meisterschaft startete man gut
mit 4 Siegen in Folge, ehe man zuhause
gegen Kevelaer 2 knapp mit 3:2 verlor. Dar-
auf die Woche verlor man wiederum

zuhause mit 4:1 gegen Wetten 2, ehe man
in Kapellen-Hamb 2 wieder mit 2:0 gewin-
nen konnte. Jedoch fiel gleichzeitig mit dem
Spiel in Kapellen-Hamb Kapitän Tim Dünte
verletzungsbedingt für den Rest der Saison
und noch weit darüber hinaus aus. Und
beim nächsten Heimspiel gegen Geldern IV
verlor man hochverdient mit 4:0 und auch
Timo Heeks.

In den nächsten beiden Spielen hagelte es
deutliche Klatschen für die 3. Mannschaft
deren Grenzen gegen Uedem 2 und Wa-Wa
2 unmissverständlich aufgezeigt wurden.
Nach den schweren Personalverlusten- und
ausfällen ist nun jedem klar, wo die Reise
diese Saison hin geht. Mit 2 Unentschieden
gegen Pont 1 und Twisteden 3 beendete
man die Hinrunde und liegt derzeit mit 17
Punkten aus 12 Spielen (5 Siege – 2 Unent-
schieden – 5 Niederlagen) auf Rang 7, mit-
tendrin in der Kreisliga C mit 13 Mann-
schaften. Die Neulinge Wa-Wa 2, Geldern IV
und Uedem 2 stehen an der Tabellenspitze
vor Kevelaer 2, Pont 1 und Wetten 2. Ganz
oben wird man diese Saison nicht mitspie-
len, mindestens Platz 7 sollte aber gehalten
werden. Hierzu ist es wichtig die ersten
Spiele in der Rückrunde erfolgreich zu
gestalten! Vor allem weil dann evtl. noch
der langjährige Kapitän Sven Winkels zur
Verfügung steht – denn ein weiterer Wer-
mutstropfen (fußballpersonaltechnisch für
die 3. Mannschaft gesehen) steht an: Denn
aus familiären Gründen (Heirat/Nach-
wuchs) wird er ab der Rückrunde nicht
mehr zur Verfügung stehen. Wir wünschen
ihm und seiner Familie Alles Gute!

Wie im letzten Jahr kann die 3. Mannschaft
auch auf die Unterstützung der 2. Und 1.
Mannschaft zählen. Vielen Dank daher an
dieser Stelle für die gute Zusammenarbeit,
Kommunikation und Unterstützung.
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Sehr positiv ist vor allem, dass sich die jun-
gen Spieler, teilweise auch aus der eigenen
A-Jugend kommend, sehr gut integrieren
und auch schon Verantwortung überneh-
men. Ob auf dem Platz, bei diversen Orga-
nisationen oder auch beim Hallenturnier
zeichnet sich immer wieder ab, dass es an
Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit in der
Dritten Mannschaft nicht fehlt. Sehr froh ist
man natürlich auch darüber, dass man
diese Saison mit Yannick Gorthmanns die
Torhüterposition konstant und qualitativ
gut besetzt hat.

Seit Mitte Dezember befindet sich die 3.
Mannschaft in der Winterpause, welche
sich bis Mitte Februar fortsetzen wird und
nur von dem traditionellen Hallenturnier
Anfang Januar unterbrochen wurde.
Erreichte man im Vorjahr noch den 4. Platz
so konnte dieses Jahr der Turniersieg
erreicht werden! Viel wichtiger und sehr
erfreulich ist jedoch, dass die Turniere wie-

der sehr gut organisiert und auch sehr gut
besucht wurden. Ein Dank an dieser Stelle
an das Orga-Team um vor allem Georg
„Puni“ Venhoven, Richard Janßen, Heinz
Groß und Nils Vosgerau, aber auch an alle
weiteren „fleißigen Helfer und Helferinnen“.

Vielen Dank auch an alle Sponsoren, Helfer,
Unterstützer sowie Zuschauer, die der 3.
Mannschaft während der Saison tatkräftig
zur Seite stehen. Ein besonderer Dank gilt
Gereon Erretkamps und Stefan „Bobby“
Bongaerts, die in einem Notfall ausgeholfen
hatten – schön, dass man immer noch auf
eure Unterstützung zählen kann!

Das erste Rückrundenspiel findet am
22.03.2015 um 13:00 Uhr in Weeze gegen
Kervernheim 3 statt. Wir hoffen auch in der
Rückrunde auf eure Unterstützung und
natürlich auf schöne, erfolgreiche Spiele.

Andreas Ingenbleek

Obere Reihe v.l.n.r.: Tim Vosgerau, Sven Winkels, Kai Pelzer; mittlere Reihe v.l.n.r. Lars Groß,
Timo Heeks, Benedict Brooks, Christiaan Fischer, Michael Ingenbleek, Andreas Ingenbleek;
untere Reihe v.l.n.r.: Mariusz Kasinski, Dennis Heinemann, Jan Schoofs, Florian Kronen,
Yannick Gorthmanns, Lukas Hoppe, Max Henn

TSV Weeze III
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Fußball-Altherren-Abteilung
Erfolgreichstes Jahr 
in diesem Jahrtausend!

Nachdem wir in den letzten Jahren immer
über ein negatives Jahresergebnis berichten
mussten, können wir mit 2014 sehr zufrieden
sein. Bei unserem eigenen Hallenturnier
kamen wir zwar nicht über den undankba-
ren 4. Platz hinaus, und die ersten Spiele
draußen liefen auch noch nicht so gut.
Zudem fielen in der ersten Jahreshälfte 6
Spiele aus und bei den Kleinfeldturnieren in
Broekhuysen und Twisteden waren wir auch
nicht wirklich erfolgreich. Aber in der zwei-
ten Jahreshälfte blieben wir 10 Spiele in
Folge ohne Niederlage, schafften dabei 8
Siege in Folge und beendeten das Jahr dann
noch mit einer Bilanz von 14 Siegen bei 7 Nie-
derlagen und 4 Unentschieden, wobei wir
uns über das Unentschieden in Twisteden
besonders gefreut haben, hat es doch eine
12-jährige Niederlagenserie beendet. Ähnlich
erfolgreich waren wir zuletzt 1997!

Wir hoffen nun natürlich, dass wir nicht wie-
der so lange brauchen werden, um ein
nächstes erfolgreiches Jahr verkünden zu
können. Dazu stehen uns aktuell 50 Mit-
glieder zur Verfügung, von denen auch
schon im letzten Jahr immerhin 33 bei min-
destens einem Spiel zum Einsatz kamen.
Und die Neuzugänge der letzten 2 bis 3 Jahre
haben nicht nur den Altersdurchschnitt
gesenkt, sondern sicherlich auch zu dem
positiven Ergebnissen beigetragen. Weitere
„Verstärkungen“ sind natürlich immer will-
kommen, um die derzeit geplanten 30 Spiele
und 3 Turniere  in diesem Jahr erfolgreich zu
bestreiten. In das Jahr 2015 sind wir übrigens
schon recht erfolgreich gestartet. Beim Hal-
lenturnier von Viktoria Birten in Xanten am
03.01.2015 belegten wir den 2. Platz.

Im Jahr 2014 ist aber auch eine lange Karriere
zu Ende gegangen. Im Sommer wurde Fritz
van Heesch 70 Jahre alt und hat dies zum
Anlass genommen im Herbst die Pfeife an
den Nagel zu hängen. Nach unzähligen
Spielen als Schiedsrichter sagen wir
nochmals Danke und werden in den näch-
sten Heimspielen den ein oder anderen
Pfiff sicherlich vermissen.

Aber Fußball ist nicht Alles! Natürlich traf
man sich auch abseits des Rasens: die Kegel-
ortsmeisterschaften zum Jahresbeginn sind
dabei ein fester Bestandteil in unserem
Kalender. Sowohl wir Männer als auch
unsere Frauen nehmen immer wieder gerne
daran teil und verbringen ein paar schöne
gemeinsame Stunden für diesen guten
Zweck. Nicht fehlen dürfen der Skat- und
Spielabend sowie das Weckmannessen. Auch
die Frauen haben wieder etwas unternom-
men: nach einem reichhaltigen Frühstück
ging es per Rad zum Klumpengolfen nach
Holland. Und im Sommer hatte der Fest-
ausschuss für uns eine Rad- und Bootstour
mit anschließendem Grillen organisiert.

Bleibt nur noch der Hinweis an alle Interes-
sierten und „Verstärkungen“:
Jeden Dienstag, in der Winterzeit um 20:30
Uhr in der Halle und in der Sommerzeit um
20:00 Uhr auf unseren Rasenplätzen, treffen
wir uns zu einem Trainingsspiel, bei dem
jeder herzlich willkommen ist zur Probe
mal mit zu trainieren und/oder sich uns
anzuschließen.

Vielen Dank sagen wir allen für die Unter-
stützung in 2014. Wir bauen auch in 2015 auf
euch!

Karl-Heinz Verhoeven
für die Altherren-Abteilung
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Damenfußball
Nachdem der Damenmannschaft in der
Saison 13/14 wider Erwarten der Klassener-
halt gelang, begann die neue Saison
zunächst mit einem Sieg gegen den Vorjah-
reszweiten und aufstiegsambitionierten GW
Lankern. Das 2:0 ließ die Hoffnung steigen,
im zweiten Jahr in der Bezirksliga mithalten
zu können. Die Vorzeichen waren gut, da
zum Saisonstart mit Klaus van Afferden auch
ein neuer Trainer gefunden war, der in der
Vorbereitung mit einer fast 100%igen Trai-
ningsbeteiligung, einen guten Start fand.
Doch bereits das zweite Saisonspiel war mit
einer 0:5 Niederlage gegen den SV Brünen
mehr als ernüchternd. Insgesamt muss man
sagen, dass der gesamte Hinrundenverlauf
zeigt, dass es an einer gewissen Kontinuität
fehlt.
In 13 Spielen konnten lediglich 4 Siege und
ein Remis verzeichnet werden, sodass die
Mannschaft, trotz einem enormen Mann-
schafts- und Kampfgeist auf einem dürfti-
gen Platz 11 von 14 überwintern musste.

Zurzeit befindet sich das Team mitten in den
Vorbereitungen zur Rückrunde, konnte mit
Andre Tenbörg einen weiteren Trainer gewin-
nen und bekommt Unterstützung aus der
Jugend.

Weiterhin geplagt von Verletzungen und
schlechten Witterungsbedingungen ist die
Damenmannschaft jedoch weiterhin frohen
Mutes und gewillt, die nötigen Punkte für
einen weiteren Klassenerhalt einzufahren.
Dazu gilt es erneut alle Kräfte zu mobilisie-
ren und an einem Strang zu ziehen.

An dieser Stelle möchten wir uns abermals
bei unseren treuen Fans bedanken, die bei
Wind und Wetter am Spielfeldrand stehen
und uns immer wieder motivieren unser
Bestes zu geben.

Jennifer van Dronkelaar
Fußball-Damenmannschaft TSV Weeze
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Das Ziel der Jugendabteilung des TSV Weeze
ist es auch weiterhin, den zahlreichen Kindern
Spaß am Fußball zu vermitteln und allen Kin-
dern eine Chance zu geben, sich zu ent-
wickeln. Gerade in den unteren Altersklassen
soll die leistungsorientierte Betrachtung
nachrangig sein. Vielmehr soll hier die Förde-
rung eines jeden Einzelnen, unabhängig von
der individuellen Leistungsstärke des Spielers,
im Vordergrund stehen. Wichtig ist in diesen
Altersklassen, gerade bei den geburten-
schwachen Jahrgängen, entsprechend die
Neugewinnung von Spielern und Spielerin-
nen. Nur so kann die Jugendabteilung auf
Dauer gewährleisten, in sämtlichen Alters-
klassen ab der D-Jugend mindestens eine
Mannschaft zu stellen. Wünschenswert und
förderlich für die Kinder und Jugendlichen im
Verein wäre es sicherlich, wenn die Jugend-
abteilung durchgehend zwei Mannschaften
je Altersklasse anbieten könnte. Vorausset-
zung hierfür wäre allerdings eine ausrei-
chende Anzahl von Spielern und Betreuern.
Denn nur durch das regelmäßige Spielen und
Trainieren können sämtliche Kinder „bei
Laune“ gehalten werden.

Es reicht allerdings nicht aus, das Augenmerk
„nur“ auf die Neugewinnung von Kindern in
den unteren Altersklassen zu richten, sondern
es muss sich auch ausreichend und fachge-
recht um den wahrlich guten Bestand von
Spielern, den wir zweifellos innerhalb der
Abteilung haben und welcher schon einige
Jahre der Jugendabteilung des TSV Weeze
angehört, gekümmert werden. Hier besteht
insbesondere die Aufgabe das Gruppengefühl
zu stärken, spielstarke Mannschaften zu for-
men sowie taktisch auszubilden, die Spieler
auf die Seniorenzeit vorzubereiten und nicht
zuletzt den Jugendlichen bei ihrer Entwick-
lung im persönlichen/sozialen Bereich zu
unterstützen und eventuell Hilfestellung zu
leisten. Ziel der Fußballjugendabteilung sollte
es sein, die vielen gut ausgebildeten Spieler
von der Arbeit der Fußballjugendabteilung zu
überzeugen, so dass diese (oder die Eltern)
sich auch den Lockrufen einiger Nachbarver-
eine widersetzen. Dieser schwierigen Aufgabe
sind wir uns als Abteilung bewusst. Das
größte „Pfund“ sind hierbei unsere über 40
ehrenamtlichen und einsatzfreudigen
Jugendtrainer, die täglich mit den Kindern

Fußballjugendabteilung des TSV Weeze informiert:
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und Jugendlichen arbeiten und diese weiter-
entwickeln wollen. Allerdings wird es immer
schwieriger neue Jugendtrainer für die
Betreuung der Mannschaften zu finden.
Ärgerlich wäre es, wenn die Möglichkeit
bestünde, aufgrund der Vielzahl fußballbe-
geisterter Kinder weitere Mannschaften zu
melden, dies aber aufgrund fehlender
Betreuer oder Trainer nicht möglich wäre.
Umso erfreulicher ist daher, dass wir für die
Betreuung der nach gemeldeten E3-Jugend
drei TSV-Eigengewächse als Trainer gewinnen
konnten, die zum Teil noch in der eigenen A-
Jugend aktiv sind (Michael Thissen, Florian
Thomas und Jannis Verhoeven). Wir hoffen,
dass auch zukünftig weitere TSV-Eigenge-
wächse, sei es aus den Senioren- oder oberen
Juniorenmannschaften, sich als Trainer zur
Verfügung stellen werden, die dann ihre
beim TSV gewonnene fußballerische Erfah-
rung an die „Kleinen“ weitergeben können 

Im vergangenen Sommer 2014 konnten wir
aufgrund der hervorragenden Arbeit unserer
Trainer und Betreuer insgesamt 9 A-Jugend-
spieler an die Seniorenabteilung übergeben,
von denen vier Spieler bereits zum Kader der
ersten Mannschaft des TSV gehören.

Sportliche Situation 
Die Fußballjugendabteilung ist im laufenden
Spieljahr 2014/2015 mit 12 Jugend-Mann-
schaften und einer Bambini-Mannschaft ver-
treten. Im Einzelnen vertreten folgende
Mannschaften die Vereinsfarben blau und
gelb: drei F-Junioren- (Jahrgänge 2006 bis
2008), drei E-Jugend- (Jahrgang 2004/05),
eine D-Jugend- (Jahrgang 2002/03), zwei C-
Jugend- (Jahrgang 2000/01), eine B-Jugend-
(Jahrgang 1998/99), eine A-Jugend-Mann-
schaft (Jahrgang 1996/97) sowie unsere U 17
Juniorinnen-Mannschaft (Jahrgang 1998-
2001) und Bambinis (Kindergartenkinder).

Mehr als 200 Jungs und Mädchen gehören
insgesamt der Fußballjugendabteilung des
TSV Weeze an.

Bei den F-Jugendmannschaften stehen
hauptsächlich der Spaß und ein kindgerech-
tes Training im Vordergrund. Ergebnisse wer-
den hier noch nicht zusammengeführt.
Gespielt wird in einer „Fairplay-Liga“, d.h. die
Spiele finden ohne Schiedsrichterbeteiligung
statt. Die notwendigen ‚Entscheidungen‘ sol-
len die Spieler selber treffen. Auch wenn die
Spiele ‚offiziell 0:0‘ enden, sieht man am Ende
eines Spiels ‚meistens‘ die Spieler der Weezer
F 1- oder F 2- Mannschaft jubeln. Für die Rück-
serie (ab März 2015) haben wir eine F 3-Mann-
schaft nach gemeldet, die bereits seit Mitte
September auf die Meisterschaftsspiele vor-
bereitet wird.

Zu Beginn der Saison 2014/2015 ging man
zunächst mit zwei E-Jugendmannschaften an
den Start, die nach einer Qualifikationsrunde
in neue Gruppen eingeteilt wurden, um sich
nun mit ‚leistungsgleichen‘ Mannschaften
messen zu können. Dabei wurden die E1 und
die E2 in ein- und dieselbe Staffel eingeteilt.
In dieser Staffel spielt unsere E1-Jugend-
Mannschaft eine gute Rolle und musste erst
eine Niederlage hinnehmen. Die jüngere E2-
Mannschaft konnte zunächst in ihrer Quali-
fikationsrunde alle Spiele für sich entschei-
den. In der neuen Staffel braucht sie zwar
noch etwas Zeit, um sich an das Leistungsni-
veau zu gewöhnen, konnte aber bereits einige
Achtungserfolge erzielen. Aufgrund der
hohen Kinderanzahl konnte im Verlauf der
Hinrunde zudem noch eine E3-Jugend nach
gemeldet werden, die zum Ende der Hin-
runde ihren ersten Erfolg feiern konnte.

Nach der Saison 2013/2014 war klar, dass erst-
mals seit mehreren Jahren das ausgegebene
‚Wunschziel‘ - Verbleib in allen vier Lei-
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stungsklassen – nicht erreicht werden konnte.
Nach einer unglücklich verlaufenen Relegati-
onsrunde musste die B-Jugend den Abstieg
hinnehmen.
Dagegen konnte die D 1 Jugend in der Lei-
stungsklasse bleiben, obwohl man nach einer
schwierigen Saison nur den 12. Tabellenplatz
erreichte. Besser läuft es dagegen in der
neuen Saison. Hier belegt die D1-Jugend den
neunten Tabellenplatz und hat bereits acht
Punkte Vorsprung auf den ersten direkten
Abstiegsplatz. Gerade zum Ende der
Rückrunde zeigte sich ein Aufwärtstrend bei
der Mannschaft. In den letzten fünf Spielen
musste man nur eine Niederlage hinnehmen
und sammelte in dieser Zeit 10 der bisher 13
insgesamt erzielten Punkte. Die Vermeidung
des direkten Abstiegs wird in der Rückrunde
weiterhin das primäre Ziel bleiben. Aufgrund
der bereits gesammelten Punkte sieht es hier-
für sehr gut aus. Für den Klassenerhalt wäre
dann noch eine erfolgreiche Teilnahme an
den Relegationsspielen im Sommer notwen-
dig, da ab dieser Saison in allen Leistungs-
klassen nur noch die ersten vier Mannschaf-
ten sicher in der Leistungsklasse verbleiben.

Die D2-Jugend erreichte in der Saison
2013/2014 einen guten achten Tabellenplatz
und landete somit am Ende im Mittelfeld der
Tabelle. Gerade in diesem Bereich macht
sich allerdings bemerkbar, dass man in der
Jugendabteilung teilweise mit geburten-
schwachen Jahrgängen zu kämpfen hat.
Denn in der neuen Saison war es leider erst-
mals seit mehreren Jahren bisher noch nicht
möglich eine D2 zu melden, ggf. folgt aber
eine Nachmeldung einer D2 in der Rückserie.

Bereits vor dem letzten Spiel konnte die C1-
Mannschaft den Klassenerhalt in der Saison
2013/2014 feiern. Am Ende stand der 8. Tabel-
lenplatz für die C-Jugend zu Buche. Da der
Kern der Mannschaft zusammenblieb ging

man hoffnungsvoll in die neue Saison
2014/2015. Zur Zeit sieht es auch gut aus und
die Mannschaft spielt eine gute Rolle in der
Leistungsklasse. Zum Ende der Hinrunde
steht man auf dem vierten Tabellenplatz, der
am Ende der Saison, den direkten Klassener-
halt bedeuten würde. Allerdings geht es in
dieser Liga sehr eng zu, so dass in der
Rückrunde volle Konzentration notwendig
ist, damit ausreichend Punkte gesammelt
werden können, um diesen Tabellenplatz
erfolgreich verteidigen zu können.

Die C2-Mannschaft misst sich in der Kreis-
klasse unter anderem auch mit Erstvertre-
tungen. Vor diesem Hintergrund erzielt die C2
beachtliche Ergebnisse. In der Saison
2013/2014 konnte man mit 21 erzielten Punk-
ten den 11.Tabellenplatz erreichen. In der aktu-
ellen Runde holte man bisher bereits 11
Punkte und steht im Tabellenmittelfeld (fünf-
ter Tabellenplatz). Erfreulich ist hier die hohe
Anzahl an Jugendlichen, die beim Training
und bei den Spielen zu beobachten ist und
die durch das regelmäßige Spielen und Trai-
nieren „bei Laune“ gehalten werden. Umso
wichtiger wäre es auch in den übrigen Jahr-
gängen zweite Mannschaften stellen zu kön-
nen.

Wie bereits oben erwähnt musste die B1-
Jugend den Gang in die Kreisklasse antreten.
In der ausgeglichenen Leistungsklasse
2013/2014 belegte man punktgleich mit zwei
weiteren Mannschaften den neunten Tabel-
lenplatz (bis zum Tabellenvierten waren es
nur 6 Punkte Abstand), so dass eine Relega-
tionsrunde zwischen diesen drei Mann-
schaften nötig war um den letzten Absteiger
zu bestimmen. In dieser Runde belegte man
unglücklich den letzten Tabellenplatz, so dass
der Abstieg feststand. In der neuen Liga
wurde natürlich das Ziel des Wiederaufstiegs
angestrebt und die Mannschaft kommt bis-
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her in dieser Liga auch sehr gut zurecht. In
allen neun Spielen ging die B-Jugend als Sie-
ger vom Platz und steht somit unangefoch-
ten auf dem ersten Tabellenplatz. Von wich-
tiger Bedeutung war dabei der 5:2-Sieg beim
direkten Konkurrenten aus Winnekendonk.
Das Rückspiel in der Rückrunde wird wohl das
entscheidende Spiel um den direkten Wie-
deraufstieg der B-Jugend werden.

In ihrer zweiten Saison zeigen die U17-Junio-
rinnen weiter eine sehr erfreuliche Entwick-
lung. In der allerersten Saison musste man
zwar noch in einigen Spielen Lehrgeld bezah-
len. Dennoch konnte man aber bereits meh-
rere Spiele für sich entscheiden und sam-
melte insgesamt 10 Punkte. In die neue
Saison startete man mit einem Sieg gegen
den SV Straelen und belegt zur Zeit den sieb-
ten Tabellenplatz. Erfreulich ist auch, dass das
Ziel als Unterbau der Damenmannschaft zu
fungieren bereits erste Früchte trägt. So
wirkten bereits einige Spielerinnen (mit sog.
„Seniorenerklärungen“) in der Damenmann-
schaft mit und sammelten erste Erfahrungen
in der Frauen-Bezirksliga.

Nach einer spannenden Rückserie konnte sich
die A1-Jugend in der Saison 2013/2014 am
letzten Spieltag noch den dritten Tabellen-
platz sichern. Dieser reichte für die Teil-
nahme an den Qualifikationsspielen zur Nie-
derrheinliga aus. Beim Saisonhöhepunkt traf
man auf die Mannschaften vom VfB Hom-
berg, SSVg Velbert und FC Remscheid. Im
ersten Spiel auf Kunstrasen in Homberg hielt
man lange Zeit gut mit, musste sich aber am
Ende doch deutlich mit 5:1 geschlagen geben.
Im zweiten Spiel gegen Velbert vor heimi-
schen Publikum schnupperte man bis zum
Ende an einem Sieg, musste aber in der Nach-
spielzeit noch den unglücklichen 1:1-Aus-
gleich hinnehmen. Der Sieg gelang dann im
letzten Spiel, ebenfalls in Weeze, gegen den

FC Remscheid, der mit 1:0 bezwungen werden
konnte. Am Ende belegte man den dritten
Platz in der Qualifikationsgruppe. Die A-
Jugend zeigte in diesen Spielen gute Lei-
stungen, vertrat die Weezer Farben somit
überregional sehr gut und hätte mit etwas
mehr Glück auch den Aufstieg erreichen
können.
Vor der Saison 2014/2015 kehrten drei Spieler
von Viktoria Goch und vom SV Straelen
zurück und verstärkten die ohnehin schon
starke A-Jugend. Mit dieser  Konstellation
konnte man in der Hinrunde einen ausge-
zeichneten 2. Platz erringen. Lediglich das
Spitzenspiel gegen den Tabellenführer aus
Pfalzdorf, auf dem man nun drei Punkte
Rückstand hat, ging verloren. Auf den dritten
Tabellenplatz hat die A-Jugend bereits neun
Punkte Vorsprung, so dass eine erneute Teil-
nahme an den Qualifikationsspielen zum
Aufstieg in die Niederrheinliga nicht auszu-
schließen ist. Die Tabellensituation lässt aber
auch noch den Sprung an die Tabellenspitze
zu. Insgesamt verspricht die Rückserie somit
also eine Menge Spannung mit einem hof-
fentlich erfolgreichen Ende für unsere A-
Jugend.

Weiterhin ist erwähnenswert, dass der Trainer
der A-Jugend Marcel Zalewski erfolgreich die
A-Lizenz für Fußballtrainer erworben hat.
Die Lokalpresse berichtete hierüber ausführ-
lich. Das zeigt unter welchen hervorragenden
Bedingungen unsere A-Jugendlichen trai-
niert werden.

Die A2-Jugend spielte in der Saison 2013/2014
eine ansprechende Serie und belegte am
Ende mit 23 Punkten einen respektablen
neunten Tabellenplatz, vor allem vor dem Hin-
tergrund, dass man sich fast ausschließlich
mit Erstvertretungen messen musste. Zumin-
dest war man am Ende der Saison die beste
Zweitvertretung in der Staffel. Entsprechend
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wurde die Saison von der Mannschaft mit
einer Abschlussfahrt nach Willingen
gebührend gefeiert.
In der neuen Saison konnte man allerdings
bedauerlicherweise aufgrund der geringen
Spieleranzahl weder eine A2 noch eine B2-
Jugend stellen. Evtl. folgt aber eine Nach-
meldung einer B2 in der Rückrunde

Aktivitäten
Außerhalb des normalen Spielbetriebes
gab/gibt es eine Fülle von Aktivitäten inner-
halb der Jugendabteilung. So wurden neben
dem alljährlichen Bambini-Treff mit über 150
teilnehmenden Kindern weitere Hallentur-
niere von den Jugendmannschaften in Eigen-
regie durchgeführt.

Wie bereits in den vielen Vorjahren hat die
Jugendabteilung zudem auch 2014 den Tag
der Fußballjugend ausgerichtet. Am 01. Mai
2014 fanden erneut über 60 Mannschaften
den Weg zum Weezer Sportzentrum. Bei die-
ser Veranstaltung treten regelmäßig die
Mannschaften der jüngeren Jahrgänge (D-
Jugend und jünger) an. Hauptsächlich steht
bei dieser Veranstaltung somit der Spaß am
Fußball im Vordergrund. Besonderer Beliebt-
heit erfolgt sich hierbei das Bambini-Turnier
bei dem alleine 30 Mannschaften an den
Start gehen.
Auch in diesem Jahr richtet die Jugendabtei-
lung erneut die Großveranstaltung „Tag der
Fußballjugend“ am 01. Mai 2015 aus. Die
große Nachfrage beweist, wie beliebt der
Fußballstandort Weeze ist und der TSV Weeze
als zuverlässiger Partner auf Kreisebene ange-
sehen wird. Für die Helfer und Organisatoren
der Veranstaltung hat der Kreisjugendaus-
schuss entsprechend stets lobende Worte
übrig: „Der TSV Weeze bereitet den Tag des
Jugendfußball jedes Jahr äußerst professio-
nell vor.“

Das traditionelle Betreuerturnier für unsere
ehrenamtlichen Trainer fand am 09.01.2015
statt. Hier stellten die Betreuer und Trainer ihr
Können auch auf dem Fußballplatz ein-
drucksvoll unter Beweis. Anschließend
erfolgte ein gemütliches Beisammensein in
der Gaststätte ‚Airport‘.

Auch die einzelnen Mannschaften haben
eine Vielzahl von Unternehmungen zur För-
derung der Gemeinschaft (u.a. Grillabende,
Tagestouren, Bootstouren oder Mann-
schaftsfahrten) durchgeführt.

Danke
Ein Dankeschön gilt allen, die unsere Jugend-
arbeit unterstützen, insbesondere den Trai-
nern und Betreuern, den Fahrern, den vielen
Helfern, dem gesamten Hauptvorstand sowie
der Vereinsjugendleiterin, Nicola Roth. Nicht
vergessen wollen wir auch unsere ‚Unter-
stützer‘, die unsere Jugendarbeit mit Geld
und Sachspenden unterstützten.

Immer wieder gerne nehmen wir neue ‚Nach-
wuchskicker‘ (Mädchen wie Jungs) oder auch
Jugendtrainer/-Betreuer in unserer Fußball-
jugendabteilung auf.
Sämtliche  Informationen über die Fußball-
jugendabteilung des TSV Weeze werden auf
unserer Internetseite 
www.tsvweeze-fussballjugend.de 
präsentiert.

Die Fußballjugendabteilung wünscht allen
Mannschaften und Abteilungen des TSV
Weeze viel Erfolg im Sportjahr 2015.

Guido Koenen
Leiter Fußballjugend
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BouleJohann Janssen 
unser Vereinsmeister,
Doppel-Meister Fritz van Heesch / Lothar Vosgerau 2014

Werner Paschmann hatte die Turnierleitung
2014. Bisher wurde in zwei Gruppen, jeder
gegen jeden gespielt. Obwohl die Senioren,
wie schon geschrieben, jeden Tag auf dem
Bouleplatz verbringen, wurden Spielanset-
zungen oft nicht ausgetragen.

Die Lösung: In diesem Jahr, zwei Gruppen,
jeder gegen jeden, im KO-System. Werner
hatte unbewusst, das Turniersystem für
"Jan" gefunden. Jan war in den Vorjahren oft
Gruppensieger, kam trotzdem, für ihn nicht
ganz verständlich, nicht weiter. 2014, Jan
siegte in seiner Gruppe. In der anderen
Gruppe waren die Favoriten schon ausge-
schieden. Spannend verlief das Endspiel: Jan
gegen  den ersten Vereinsmeister Peter
Vloet. Knapp aber verdient, in zwei Sätzen,
gewann Jan. Überhaupt spielte Jan, wie
immer, ein sehr gutes Turnier, das beste

2014. Nur in einem Spiel benötigte er drei
Sätze. Herzlichen Glückwunsch Jan, du hast
es verdient, mit 84 Jahren eine sehr gute Lei-
stung. Vereinsmeister im Doppel. Jeder
gegen Jeden, wurde Fritz van Heesch und
Lothar Vosgerau ungeschlagen Sieger.

Statistik der Boule-Spieler des TSV. Ü80, Ü70,
Ü60 und Ü50. Keine Scheu, niemand ist zu
alt zum Boule-Spiel. Bestes Beispiel unser
Vereinsmeister ist Ü80 Spieler.

Interessierte Sportler und Sportlerinnen? 
Jeden Tag außer samstags, ab 16 Uhr,
im Winter ab 15 Uhr, sonntags ab 10 Uhr 
auf dem Sportplatz an der B 9.

Ihr seid herzlich willkommen.

Gerd Kempkes
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Prellball
Seit vielen Jahren besteht die Prellbal-
labteilung. Wir sind eine elfköpfige
Truppe jeden Alters von 34 Jahre bis 79
Jahre.

Wir treffen uns jeden Mittwoch von
20:00 – 21:30 Uhr in der Turnhalle des
August-Janssen Sportzentrums. Die
Übungsstunde beginnt bei uns mit
Aufwärmen sowie ein paar Minuten
Einspielzeit. Danach spielen wir in
zwei Viererteams Satz für Satz. Der
Spaß steht bei uns an vorderste Stelle.
Wir sind eine lustige Truppe und haben
immer viel Spaß.

Im letzten Jahr konnten wir drei „Neu-
zugänge“ (Patrick Uhlemann, Stefan
Wittlings und Andreas Paul) verzeich-
nen.

Unsere diesjährige Weihnachtsfeier
fand in gemütlicher Runde im Hotel
Jägerhof  statt. Zu unserer Freude
nahm unser langjähriger Sportskame-
rad Willi Hahnenberg an unserer Weih-
nachtsfeier teil.

Interessierte sind bei uns
herzlich Willkommen!!!

Heiko Buscemi
Abteilungsleiter

Prellball ist eine Mannschaftssportart
und zählt zu den so genannten Rück-
schlagspielen.
Für das Prellballspiel gelten die offiziellen Spielregeln
des Deutschen Turnerbundes (DTB) und die Ordnung
des Fachbereiches Spiele (OFS) des DTB.
Das Spielfeld ist 8 m x 16 m groß, also etwas kleiner als
ein Volleyballfeld. Es ist in der Mitte durch eine Leine
oder ein 5 cm breites Netz in 40 cm Höhe geteilt. Zwei
Mannschaften spielen gegeneinander. Jedes Team
besteht aus mindestens drei, üblicherweise jedoch vier
Spielerinnen oder Spielern. Bis zu zwei Auswechsel-
spieler pro Mannschaft sind gestattet. Auswechslun-
gen können beliebig oft erfolgen. Im Wettkampfbetrieb
sind gemischt geschlechtliche Mannschaften nicht vor-
gesehen, im Gegensatz zu vereinzelten Turnieren, bei
denen gemischte Mannschaften erlaubt sind.
Der Spielball hat einen Umfang von 62 cm bis 68 cm
und ein Gewicht von 320 g bis 380 g.
Das Prellen, von dem das Spiel seinen Namen hat, ist
das Hinunterschlagen des Balles mit der geschlossenen
Faust oder mit dem Unterarm, wobei nicht nur der Ball,
sondern auch der Unterarm eine deutliche Abwärts-
bewegung erkennen lassen muss. Den Ball lediglich
abprallen zu lassen, wird als technischer Fehler gewer-
tet.
Ziel des Spieles ist es, den Ball so auf den Boden der
eigenen Spielfeldhälfte zu prellen, dass er über die Leine
auf die Seite des Gegners gelangt und dort vom Geg-
ner nicht regelgerecht angenommen werden kann.
Dabei darf der Ball sowohl direkt aus der Luft als auch
nach einer Bodenberührung angenommen werden.
Der Ball darf nach jedem Spielerkontakt innerhalb der
eigenen Mannschaft nur einmal auf dem Boden auf-
prellen, was bedeutet, dass der Ball vom nächsten Mit-
spieler direkt aus der Luft gespielt werden muss. Jeder
Spieler darf dabei den Ball während eines Spielzugs nur
einmal prellen. Die drei Phasen eines Spielzugs sind
üblicherweise Annahme, Aufspiel und Angriff. Späte-
stens mit der dritten Berührung muss der Ball wieder
über die Leine gespielt werden.
Weder der Ball noch die Spieler dürfen die Leine
berühren. Bei jedem Fehler einer Mannschaft wird der
anderen ein Punkt gutgeschrieben. Der Ball wird
anschließend aus dem Bereich hinter der Grundlinie
durch die Angabe wieder ins Spiel gebracht. Im Jugend-
bereich oder in kleinen Turnhallen kann die Angabe
auch vor der Grundlinie, also innerhalb des Feldes, vor-
genommen werden. Angabe hat diejenige Mann-
schaft, die zuletzt einen Fehler begangen hat.
Die Spielzeit beträgt 2 x 10 Minuten. Sieger ist die
Mannschaft, die am Ende der Spielzeit mehr Punkte
erzielen konnte.

(Quelle: www.wikipedia.org)
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Volleyball

Auch in der Saison 2013/2014 war sportlich 
wieder viel los in der Volleyballabteilung.

Im Jugendbereich meldeten wir 9 Jugend-
mannschaften (7 Weibliche und 2 Männli-
che).

In unserer Bambini Gruppe (3-6 jährige)
werden die Kinder spielerisch an den Voll-
eyballsport herangeführt. Betreut werden
sie von Nicole Borrenbergs und Miriam Sie-
bers.

Die von Heiko Dannenberg betreute weib-
liche U13 I ging in der Oberliga an den Start
und wurde 2. in ihrer Gruppe. Leider schei-
terten sie in der 1. Qualifikationsrunde zu
den Westdeutschen Meisterschaften.
Unsere weiblichen U13 II und U13 III spielten
in der Bezirksliga. Die U13 II, betreut von
Andrea Tewissen und Heiko Dannenberg,
sicherte sich am Ende der Saison den 1.
Tabellenplatz und somit die Bezirksmei-
sterschaft. Den 8. Platz erreichte unsere
ganz junge Mannschaft U13 III, die von
Melina Janßen und Jacqueline Knechten
betreut wurde.
Die weibliche U14 I Oberligamannschaft
unter der Leitung von Heiko Dannenberg

wurde 4. in ihrer Gruppe und scheiterte
ebenfalls in der 1. Qualifikationsrunde zu
den Westdeutschen Meisterschaften. In
der Bezirksliga erreichte unsere weibliche
U14 II den 4. Platz und die, von Andrea Dicks
geleitete  männliche U14 den 6. Platz.

Katja Rütten und ihre weibliche U16 vertei-
digten 2014 ihren Bezirksmeistertitel. Die
ebenfalls von Katja Rütten betreute weibli-
che U18 wurde Vizemeister in der Bezirks-
liga. Unter der Leitung von Georg Broeck-
mann und Petra Elbers-Broeckmann erzielte
die männliche U18 den 5. Platz in der
Bezirksliga.

Auch in der laufenden Saison 2014/201515
konnten wir 9 Jugendmannschaften mel-
den (7 Weibliche und 2 Männliche). In dieser
Saison wurden schon gute Ergebnisse
erzielt.

Leider schafften es unsere weiblichen U13
und U14 Oberligamannschaften nicht in die
Vorrunde zu den Westdeutschen Meister-
schaften zu gelangen. Dennoch wird hier,
wie bei allen anderen Jugendmannschaf-
ten, weiterhin mit Spaß und Ehrgeiz
gekämpft.

Im Seniorenbereich konnte unsere 1.
Damenmannschaft die Relegation in der
Saison 2012/2013 nicht für sich entscheiden
und die Spielerinnen gingen in der Saison
2013/2014 wieder in der Bezirksliga an den
Start. Ganz klar war aber, dass die Mann-
schaft sich dieses Mal den Traum vom Auf-
stieg unbedingt erfüllen wollte.

Hoch motiviert wurden die ersten Spiele
angegangen. Bereits zu Beginn der Saison
war zu erkennen, dass man in der einen
oder anderen Partie deutlich überlegen
war. Auch wenn die Spiele gegen Straelen

Früh übt sich ...
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immer etwas enger
und spannender ver-
liefen, konnten diese
aber am Ende zu
unseren Gunsten
entschieden wer-
den. Bereits nach der
Hinrunde stand
man ungeschlagen
an der Spitze.

Unsere Mädels
ließen sich die Tabel-
lenführung nicht
mehr abnehmen.
Somit konnte man schon vor Saisonende
den Aufstieg in die Landesliga feiern. Unge-
schlagen und mit nur 6 Satzverlusten ist
der Wunsch vom erneuten Aufstieg war
geworden. Unsere Damen haben eine
klasse Saison gespielt und sind glücklich
jetzt wieder in der Landesliga spielen zu
können.

Nach der Saison 2013/2014 wurde fleißig
trainiert, auch Kräftigungs- und Konditi-
onseinheiten zur Vorbereitung standen auf
dem Programm. Außerdem wurde im Okto-
ber ein Trainingslager in Ihlow absolviert, in
dem auch theoretische Grundlagen ihren
Platz fanden. Natürlich überwiegten die
spielerischen Teile. Die Mannschaft ver-
lebte dort eine schöne Zeit, in der viele
Dinge intensiviert wurden. Zuversichtlich
konnte man also der Saison 2014/2015 in
der Landesliga entgegen sehen.

Die Saison ist bereits gestartet und nach
anfänglichen Schwierigkeiten und einigen
Niederlagen konnten jetzt aber doch 3 Siege
eingefahren werden. Auch wenn diese hart
umkämpft waren, dass Ergebnis zählt. Wir
hoffen, es folgen noch mehr Siege, so dass
wir noch viele spannende und schöne Spiele

von unserer 1. Damenmannschaft in der Lan-
desliga zu sehen bekommen.

Im Kreispokal haben die Spielerinnen
bereits bewiesen, was sie können. Im
Dezember 2014 holten Sie sich im Finale
erneut den Kreismeistertitel. Wir drücken
euch die Daumen, dass auch die laufende
Saison so gut gelingt.

Die 2. Damenmannschaft schloss die Sai-
son 2013/2014 auf dem 5. Platz der Bezirks-
klasse. Leider verließen zum Ende der Sai-
son zahlreiche Spielerinnen aus
beruflichen oder schulischen Gründen die
Mannschaft und der Fortbestand der
Reserve war gefährdet. Da zeitgleich auch
die Hobby-Damenmannschaft mit perso-
nellen Engpässen zu kämpfen hatte und
nicht klar war, ob sich für die kommende
Saison genügend Spielerinnen finden,
schloss man sich zusammen. In der nun
laufenden Saison steht die Mannschaft auf
einem guten 3. Platz und findet von Spiel
zu Spiel mehr zueinander.
Eine 3. Damenmannschaft wurde in der
vergangenen Saison nicht gemeldet. Erst
zum Sommer 2014 wurde diese Mann-
schaft reaktiviert und befindet sich derzeit
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ungeschlagen auf Platz 1 der Kreisliga.Wei-
ter so Mädels!

Unsere Herrenmannschaft bestand im
Sommer 2013 nur noch aus 7 Spielern.
Statt außerhalb nach neuen Spielern zu
suchen, wurde die B-Jugend nach und nach
mit ins Training eingebunden. Die Saison
2013/2014 war deshalb von Anfang an als

Eingewöhnungsphase eingeplant. Auch
wenn am Ende nur der vorletzte Platz
dabei heraussprang, ist die gemischte
Truppe aus Jugend- und Herrenspielern in
dieser Saison zu einer Mannschaft zusam-
mengewachsen und hat gerade bei den
Heimspielen immer wieder starke kämpfe-
rische Leistungen gezeigt und damit auch
die ein oder andere Mannschaft von der
Tabellenspitze geärgert. Im Bezirkspokal
kam man sogar unter die letzten 12, wo der
Verbandsligist MTG Horst Essen dann
jedoch ein zu starker Gegner war.

Aktuell steht das Team, das wie letzte Sai-
son von den Spielertrainern Lukas Becker
und Felix Boetselaars betreut wird, zwar
wieder auf dem vorletzten Platz, allerdings
ist die Bezirksklasse in dieser Saison lei-
stungsmäßig sehr dicht beisammen. Man
kann sich also noch auf viele spannende
Spiele freuen und wird garantiert auch
noch einige Siege einfahren können.

Im Hobby-Bereich spielte unsere Mixed-
Mannschaft 2013/2014 in der Kreisliga 4

mit. Am Ende der Saison konnte sich die
Truppe mit vier Siegen auf den 4.Tabellen-
platz retten, so dass sie auch in der jetzt lau-
fenden Saison wieder in dieser Kreisliga
spielen und zum jetzigen Zeitpunkt schon
2 Spiele für sich entscheiden konnten.

Die Hobby-Damenmannschaft sicherte sich
in der Saison 2013/2014 erneut den 3. Platz
im Mittelfeld der Liga. Weder Auf- noch
Abstieg waren für Sie ein Thema. Aufgrund
personeller Schwierigkeiten konnte diese
Mannschaft in der laufenden Saison nicht
mehr gemeldet werden. Die verbliebenen
Spielerinnen haben  sich daraufhin dazu
entschieden, die ebenfalls personell
geschwächte 2. Damenmannschaft zu
unterstützen und nach langer Pause wieder
in den „normalen“ Meisterschaftsbetrieb
einzusteigen.

Es wurde somit wieder mal eine erfolgrei-
che Saison abgeschlossen und auch mit der
derzeitigen Entwicklung sind wir zufrieden.
Wir freuen uns, wenn weiterhin so viele Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene Spaß am
Volleyball haben und sowohl beim Training
als auch bei den Spielen mit großem Einsatz
dabei sind.

Katja Rütten, Sabine Janßen, Lukas Becker
und Sandra Ripkens
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Leichtathletik-
Abteilung
Die Leichtathletikabteilung blickt wieder
einmal auf ein erfolg- und ereignisreiches
Jahr zurück. 46 Kreismeistertitel sichern
dem TSV wieder einen Top Platz unter den
Vereinen im Kreis, im Erwachsenenbereich
sind wir seit Jahren die Nummer 1. Micha-
ela Born, Erika Schoofs und Maria Voss wur-
den jeweils nicht nur mehrfache Kreismei-
ster sondern als Mannschaft sogar
Deutscher Vizemeister über 10KM beim
Kölauf in Düsseldorf. Zahlreiche persönliche
Erfolge konnten bei allen Läufen der Umge-
bung gefeiert werden, wo Blau Gelb stets
stark vertreten ist. Besondere Aufmerk-
samkeit gilt dabei natürlich stets den Mara-
thonläufen, die 2014 nach Kevelaer, Düssel-
dorf, Duisburg, Hamburg, Essen, Berlin und
Amsterdam lockten. Jens Derksen, Guido
Jonkmanns, Stefan Foreman und Marc
Hubert platzierten sich unter den schnell-
sten 4% aller deutschen Marathonzeiten
2014! Erstmals seit 5 Jahren gelang es zwei
Weezern sogar unter der magischen 3
Stunden Marke zu bleiben: Marc Hubert, der
schnellste Weezer lief persönliche Bestzeit
mit 2:56 in Düsseldorf und Stefan Foreman
schaffte 2:59 in Hamburg. Jens Derksen

erreichte tolle 3:06 in Essen und verbesserte
sich damit bei seinem 2. Marathon um fast
25 Minuten. Einen noch größeren Schritt
nach vorn machte Guido Jonkmanns eben-
falls bei seinem 2. Marathon. In Hamburg
blieb die Uhr bei 3:03 stehen, der Sprung
unter die 3 Stunden ist bei beiden für 2015
fest geplant. Werner van Dongen trat
obwohl nicht ganz gesund zu Beginn des
Jahres in Kevelaer an und erhielt so seine
Serie an allen 12 Läufen teil genommen zu
haben, die Zeit spielte da nur eine Neben-
rolle. Ebenfalls in Kevelaer starteten Theo
Toonen (3:40) und Hans Wilhelm Kühnen
(3:41), der im Oktober auch in Essen an den
Start ging (3:36). Komplettiert wird das Feld
durch Guido Janssen 3:23 in Düsseldorf, Karl
Heinz Weyenberg, der einen Freund in Köln
bei dessen Marathondebut begleitete sowie
Katrin Heymann (4:43) und Petra Foreman
(4:44), die in Amsterdam dafür sorgten, dass
Blau Gelb 2014 auch Marathonfrauen zu
bieten hatte. Wie in jedem Jahr fuhr eine
Abordnung nach Sylt zum dortigen 33,33km
langen Syltlauf, Maria Voss holte den 3. Platz
in der W55, Björn van Weegen wurde 2. und
Christian van Dongen 3. M30. Das Wetter
schonte die Läufer nicht mit Nieselregen
und starkem Wind von schräg vorne. Hans-
Wilhelm Kühnen, Theo Toonen und Guido
Janssen bewältigten die Strecke ebenfalls
erfolgreich.
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Gastgeber waren wir im vergangenen Jahr
wieder bei unseren Traditionsveranstaltun-
gen, dem Pfingsthalbmarathon und der 5x5
Staffel. Obwohl beide Veranstaltungen nach
wie vor sehr beliebt sind, spüren auch wir
abnehmende Meldezahlen. Mit neuen
Ideen wurde versucht die Attraktivität zu
erhöhen und ein größeres Sportlerfeld an zu
sprechen. Zwei Walking Strecken sowie die
Möglichkeit den Halbmarathon zu dritt als
3x7 Staffel zu absolvieren wurden ins Pro-
gramm genommen. Für unseren 5x5 Staf-
fellauf konnten 187 Staffeln begeistern,
dass heißt es gingen nicht ganz 1000 Läu-
fer auf die beliebte Strecke über den Niers-
wanderweg.

Eine völlig neue Erfahrung sammelte im Juli
die „Stimme des Langlaufes“ Laurenz This-
sen, der bei den Vierdaagse in Nimwegen
insgesamt 126 Kilometer wanderte und
die fantastische Atmosphäre genoss.

Immer größer wird das Starterfeld bei den
traditionellen vereinsinternen Wettkämpfen
Kervenheim - Weeze, dem Bäumchenlauf in

Kervenheim und dem Reibekuchenlauf in
Weeze, mit anschließendem geselligen Bei-
sammensein. Vor allem beim Bäumchen-
lauf war dies der Fall, hatte doch Franz van
Dongen in diesem Rahmen zu sich einge-

laden um damit auch seinen 60. zu feiern.
Etwas älter als der Bäumchenlauf, der 2015
zum 40. mal stattfinden wird wurde Werner
Schoofs, der die Abteilung im März einlud
sein halbes Jahrhundert mit ihm zu bege-
hen. Traditionell wurde nicht nur zusam-
men gefeiert sondern auch getrennt bei der
Radtour der Frauen und der Männer, Dank
gilt hier den Organisatoren Claudia Borghs
und Christa Derksen, sowie Theo Toonen,
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Wolfgang Heymann, Reinhard Krebbers
und natürlich Günther Janßen für die Aus-
wahl der schönen Strecken.

Auch die Dienstagsgruppe ist natürlich
nach wie vor aktiv. Jeden Dienstag kann
man hier nicht nur laufen und die Fitness
erhalten sondern anschließend auch die
plattdeutsche Sprache pflegen.

Eine vereinsinterne Meisterschaft mit dem
TSV Cup gab es auch. Hierbei kann man das
ganze Jahr Punkte sammeln über Wett-
kampfkilometer, Bestzeiten und Platzie-
rungen. TSV Cup Gewinnerin wurde 2014
Erika Schoofs vor Michaela Born, Helga
Thissen. Bei den Männern siegte Hans Wil-
helm Kühnen, der im Endspurt mit zahlrei-
chen Starts und mehreren Wettkämpfen
pro Wochenende Theo Toonen noch auf der
Zielgeraden überholen konnte. Dritter

wurde TSV Urgestein Werner van Dongen,
der eigentlich immer auf den vorderen
Rängen zu finden ist.

Schön war vor allem auch zu sehen, dass
sich, unabhängig von Wettkämpfen, immer
wieder neue Laufinteressierte bei uns ein-
finden um am Training montags und/oder
mittwochs um 18 Uhr teil zu nehmen.
Jeder ist willkommen. Auch für Walker gibt
es ein Angebot.

Wie immer gilt besonderer Dank dem
Gesamtvorstand, den TSV Abteilungen die
uns immer unterstützen, den Sponsoren,
der Gemeindeverwaltung und dem Bauhof,
dem Bürgermeister, der DLRG Ortsgruppe
dem DRK und allen Freunden und Helfern
der Leichtathletikabteilung des TSV Weeze.

Stefan Foreman
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Jahresrückblick der
Tischtennisabteilung
Die Tischtennis-Abteilung hat im vergan-
genen Jahr viele erfreuliche Schlagzeilen
produziert. Vor einem Jahr konnten wir stolz
verkünden, dass wir seit Jahren wieder
eine vierte Mannschaft gemeldet hatten. In
der neuen Saison haben wir sogar eine
fünfte Seniorenmannschaft gemeldet. Glei-
ches im Nachwuchsbereich. Dort konnten
wir von zwei auf drei Mannschaften aufrü-
sten, so dass insgesamt acht Mannschaften
am Spielbetrieb teilnehmen.

Die erste Herrenmannschaft ist schon seit
mehreren Jahren eine Konstante in der
Bezirksklasse. Obwohl wir uns jedes Jahr vor
der Saison mit dem Abstieg befassen, lan-
den wir immer im Mittelfeld. So scheint es
auch dieses Jahr zu laufen. Aktuell belegt
die Mannschaft um Spitzenspieler Michael
Sabolcec Platz 6 von 12. Die Punktedifferenz

zu den Abstiegsrängen ist deutlich geringer
als zu den oberen Plätzen, aber man muss
kein Prophet sein um vorherzusagen, dass
wir auch diese Saison wieder unser Ziel
erreichen.

Anders sieht es bei der zweiten Mannschaft
aus. Sie musste in der Vorsaison trotz eines
Punktekontos von 18:26 als Viertletzter in
die Relegation. Weil andere Mannschaften
zurückgezogen haben, konnte die Zweite in
der 1. Kreisklasse bleiben. Dort sieht es aller-
dings im Moment nicht so gut aus, denn die
Weezer belegen den vorletzten Platz.

In der Dritten Kreisklasse ist das Tabellen-
bild stark vom TSV Weeze geprägt. Hinter
Spitzenreiter Bedburg-Hau kommen die
Verfolger TSV Weeze III,Weeze V und Weeze
IV auf den Plätzen 2, 3 und 4. In diesen
Mannschaften haben wir auch Jugend-
spieler integriert, die ihre Sache sehr gut
machen und vor dem Sprung zu höheren
Aufgaben stehen.

Im Nachwuchsbereich arbeiten wir seit 1,5
Jahren intensiv am Neuaufbau. Wir haben
Schulaktionen gemacht, hatten eine pro-
fessionelle Trainerin zu Gast, haben selbst
vier Spieler zu einem Trainerlehrgang
geschickt und nutzen jede Möglichkeit von
Ranglistenturnieren, Kreismeisterschaften
und Stützpunkttraining. Wir waren bei
Bundesligaspielen und haben Freitzeitver-
anstaltungen organisiert. Für diese Aktio-
nen haben wir reichlich Anerkennung
bekommen: wir haben auf Kreisebene den
Förderpreis für gute Jugendarbeit gewon-
nen und auf Bundesebene den Breiten-
sportpreis. Es war ein besonderes Erlebnis,
auf dem World Cup im ISS Dome in Düs-
seldorf vor 4.000 Zuschauern geehrt zu
werden. Direkt nach dem Halbfinale zwi-
schen Rekord-Europameister Timo Boll und
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Weltmeister Zhang Jike bekamen die Ver-
treter des TSV eine Urkunde, einen Pokal
und einen Gutschein überreicht.

Noch wichtiger als Preise ist aber, dass die
Kinder gerne und regelmäßig zum Training
kommen und Freude am Spiel haben. Und
da sie auch sehr talentiert sind, kommt
auch noch Erfolg dazu. Die neu gemeldete
B-Schülermannschaft hat in ihrer ersten
Saison mit 23:1 Punkten und 57:3 Spielen
den ersten Platz belegt. Die neue C-Schüler-
mannschaft hat mit 15:5 Punkten und 34:16
Spielen einen sehr guten zweiten Platz
belegt. Unsere Jugendmannschaft schlägt
sich auch deutlich besser als im Vorjahr und
liegt nach etwas mehr als der halben Saison
auf Platz 5. Bei den B- und C-Schülern (8-12
Jahre) nehmen insgesamt 4 Mädchen am
Spielbetrieb teil. Beim Tischtennis ist es
erlaubt, dass Jungen und Mädchen zusam-
men in einer Mannschaft spielen. Im Seni-
orenbereich ist das auf Kreisebene übrigens
auch erlaubt, dort spielen 3 Damen in
unseren Herrenmannschaften mit.

Bei den Kreismeisterschaften der C-Schüler
gelang Fynn Pauls im Einzel der zweite Platz
und im Doppel mit Florian Demes holte er
sogar den Titel!

Bei den Weezer Ortsmeisterschaften setz-
ten sich folgende Spieler durch:

Senioren:
1. Platz: Bernd Heimers
2. Platz: Marcus Demes
3. Platz: Christian Haynitzsch

Jugend:
1. Platz: Joshua Engbroks
2. Platz: Dennis Verbeten
3. Platz: Sakithian Shanmugaratnam

Schüler:
1. Platz: Sakithian Shanmugaratnam
2. Platz: Fynn Pauls
3. Platz: Lukas Weyenberg

Schülerinnen:
1. Platz: Meike Demes
2. Platz: Saskia Heimers
3. Platz: Pia Schlömer

Bei der Rangliste, die kurz vor Weihnachten
gespielt wurde, bekommen die schwäche-
ren Spieler je nach Setzliste bis zu sechs
Punkten Vorsprung auf die höher platzier-
ten Spieler, also mehr als die Hälfte eines
Satzes, denn bei 11 Punkten ist ein Satz vor-
bei. Da bei diesem Turnier alle Spieler eine
Chance haben, sich weit nach vorne zu spie-
len, erfreut sich dieses Turnier großer
Beliebtheit. So hatten wir 2014 einen neuen
Teilnehmerrekord. Es setzten sich durch:

1. Platz: Andy Hendricks
2. Platz: Joshua Engbroks
3. Platz: Michael Sabolcec

Erstmals haben wir das Turnier auch für den
Nachwuchs angeboten. Dort haben alle
Spielerinnen und Spieler von 7-17 Jahren
gemeinsam um den Titel gekämpft. Am
Ende haben sich die Favoriten durchgesetzt:

1. Platz: Dennis Verbeten
2. Platz: Sakithian Shanmugaratnam
3. Platz: Joshua Engbroks

Wie in jedem Jahr haben wir auch in 2014
wieder ein geselliges Sommerfest auf dem
Sportplatz gefeiert. Und auch sonst hatten
wir reichlich Spaß vor, während und nach
den Spielen. Wer Lust hat, kann gerne mal
zum Schnuppertraining in der Turnhalle der
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Gesamtschule auf der Falkenstraße kom-
men. Die Trainingszeiten für Schüler und
Jugend sind mittwochs von 18:30 bis 19:30
Uhr und donnerstags von 17:00 bis 19:00
Uhr. Erwachsenentraining ist jeweils direkt
im Anschluss.

Ergebnisse, Spielpläne und weitere aktuelle
Informationen findet Ihr unter 
www.tsv-weeze-tischtennis.de.

Marcus Demes
Abteilungsleiter

v.l.n.r.: Manuel und Ramona Pauls, Fynn Pauls, Florian und Meike Demes, Elke Demes, Peter Müller, Marcus Demes 

Peter Müller, Ressortleiter Breitensport des DTTB, übergibt den Breiten-
sportpreis an Marcus Demes

TSV Vereinsnachr 2015 01 OK  10.02.2015  12:42 Uhr  Seite 46



TSV Weeze – Vereinsnachrichten 2014/2015 47

Kindertanzen

Wenn Ihr eine Idee für einen weiteren Fan-Artikel 

habt, meldet Euch bitte in der Geschäftsstelle !

Fan-Artikel TSV Weeze
Schal 7,00 €
Krawatte 7,00 €
Regenschirme 11,00 €
Kleine Wimpel 4,00 €
Buttons 1,00 €
Handysocke 2,00 €
T-Shirts:
Erwachsene 5,00 €
Kinder 3,00 €

Alle Fanartikel sind in der Geschäftsstelle 

oder am Sportplatz erhältlich!

Kindertanzen beim TSV
Bis Ende Dezember fand jeden Donnerstag
eine Tanzstunde unter Leitung von Aloima
Galan Castillo und Christa Gregorius statt.
Die Kinder hatten sehr viel Spaß. Einige
kleine Auftritte, wie z.B. Kirmes bereicherten
den Sport.

Leider kann Aloima aus beruflichen Grün-
den das Tanzen nicht mehr durchführen.
Das bedauern wir sehr. Das Tanztraining
war bei den Kindern, besonders den
Mädchen, sehr beliebt.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei ihr für
die geleistete Arbeit und ihr Engagement.

Wir suchen dringend
jemanden, der diese Stunde
übernehmen kann.
Es ist sehr schade, dass wir
zur Zeit kein Tanzen anbieten
können.
Bei Ideen, Anregungen oder 
Rückfragen bitte unbedingt in
der Geschäftsstelle melden.

Die Kinder und wir vom Vorstand
würden uns sehr darüber freuen.
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Jeden Dienstag von 19:30 – 21:00 Uhr
haben die Teilnehmerinnen in der Aula der
Petrus-Canisius Grundschule die Möglich-
keit an einem kompletten Ganzkörperpro-
gramm, das aus verschiedenen Stilen des
Fitnesstrainings aufgebaut ist, teilzuneh-
men. Dabei nutzen wir die Vielfalt der
Kombinationsmöglichkeiten aus den Berei-
chen Bodyworkout , Kräftigung der Musku-
latur und Stretching zur Verbesserung der
Beweglichkeit. Den Bauch, die Oberschenkel
und den Po empfinden Frauen am häufig-
sten als ihre Problemzonen, deshalb profi-
tieren diese von einem gezielten Training
dieser Körperregionen. Es wird sehr häufig
mit Therabändern, Rubberbändern oder
auch Bällen gearbeitet. Hier und da bauen
wir ein Stationentraining auf.

Wer einer sitzenden Berufstätigkeit nach-
geht, wer viel stehen muss oder wer oft im
Auto unterwegs ist, klagt häufig über
Rückenprobleme. Daher bietet sich hier die
Grundlage der Rückenschule und Hal-
tungsschulung zur Vermeidung von Fehl-
belastungen der Wirbelsäule im Alltag.

Durch die gymnastischen Übungen zur
Stabilisation und Kräftigung der Bauch- und
Rückenmuskulatur wird ein muskuläres
Gleichgewicht hergestellt, das erfahrungs-
gemäß bei einer regelmäßigen Teilnahme
Alltagsbeschwerden reduziert. In den letz-
ten 15 – 20 Minuten wird in ruhiger Atmos-
phäre mit Entspannungsmusik gedehnt
und entspannt.

Die Gruppe besteht aus Frauen ab 40 und
mitzubringen ist eine Gymnastikmatte,
wenn vorhanden Kurzhanteln und Getränke
nach eigenem Geschmack. Sportschuhe
und funktionale Kleidung sind ebenso wich-
tig. Im Sommer wird eine kleine Fahrradtour
mit anschließender gemütlicher Runde und
im Winter ein Glühweintrinken für das
gemeinsame Miteinander angeboten und
sehr gerne angenommen.
Wer gerne etwas für seine Beweglichkeit
tun möchte, ist dienstags um 19.30 h bei
uns willkommen.

Petra Roosen

Fitness
Bodyworkout
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An jedem Dienstag findet in der Gesamt-
schule das beliebte Turnen für Kleinkinder
und Kinder statt.

Von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr geht es los mit
den Kindern von 2-4 Jahren. Sie kommen
zusammen mit ihren Mamas oder Papas.
Die Eltern können die Anfangszeit selbst
bestimmen und so kommen, wie es mit den
Kindern möglich ist. Es wird gesungen und
gespielt. Außerdem wird eine Gerätebahn
aufgebaut, auf der sich die Kinder so richtig
austoben können.

Anschließend von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr
turnen die Kinder die größeren Kindergar-
tenkinder von 4-6 Jahren.Von 17:00 Uhr bis
18:00 Uhr turnen dann noch die Grund-
schulkinder von 6-8 Jahren.

In diesen beiden Gruppen bekommen die
Kinder die Möglichkeit ihre Fähigkeiten an
Bewegungsbaustellen zu erproben. Außer-
dem werden auch Bewegungsspiele und
rhythmische Angebote durchgeführt.

Hier unsere Übungsleiter:

Eltern-Kind-Turnen:
Lucia Linssen  (Tel.:2712)
Hanne van Lück (Tel.:8630)

Kinder-Turnen 4 - 6 Jahre:
Karin Geenen (Tel.: 668064)
Kathrin Lux    (Tel.:664413)

Kinder-Turnen 6 - 8 Jahre:
Karin Geenen (Tel.: 668064)

Karin Geenen
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Seit vielen Jahren besteht das Turn-
bzw. Gymnastikangebot für Frauen.
Alle Altersgruppen sind willkom-
men.

Wir treffen uns zur Übungsstunde
dienstags von 18:30 bis 20:00 Uhr in
der Turnhalle der Gesamtschule.

Die Übungsstunde beginnt mit Auf-
wärmübungen, anschließend wird
ein systematisches Ganzkörpertrai-
ning durchgeführt, das der Kräfti-
gung der Muskulatur, der Verbesse-
rung der Kondition und der

Anregung des Kreislaufes dient. Ins-
besondere Beckenboden-, Bauch-
und Rückenmuskulatur sollen ge-
stärkt werden. Das Training bein-
haltet Kraftübungen, Streching und
bewusste Atmung.

Während der Sommerferien wer-
den gemeinsame Fahrradtouren
unternommen und am Jahresende
findet eine Weihnachtsfeier statt.

Heidrun Triebe, Tel. 7370
Übungsleiterin

FRAUENTURNEN
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Jahresbericht der 
Tennisabteilung 
des TSV Weeze
Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter der Ten-
nisabteilung. Nachdem der langjährige Vor-
sitzende, Christian Kempkes, im Februar sein
Amt aus beruflichen Gründen niederlegen
musste, hatte Stefan Heistermann den Vor-
sitz der Abteilung übernommen. Für den aus
dem Abteilungsvorstand ausscheidenden
Norbert Bergers folgte Dominic Reuters in
den Vorstand. Ebenso hatte sich Karin Gor-
thmanns bereit erklärt, ehrenamtliche Arbeit
zu übernehmen. Komplettiert wurden der
Vorstand durch Kassiererin Sabrina Hoppe
und Jugendwart Thomas Borgmann.

Folgende Ereignisse und Aktivitäten hatte der
neue Vorstand für die Saison geplant und
durchgeführt:

1. Tag der offenen Tür für die Weezer
Grundschüler 
Erstmals wurde schon im März vor der Eröff-
nung der Tennisplätze ein Jugendtag in der
Turnhalle im Sportzentrum angeboten. Dem
neuen Jugendtrainer Philipp Hammer-
schmidt standen alle Spieler der Herren30-
Mannschaft zur Seiten und begrüßten ca. 60
Kinder, die verschiedene Stationen in der
Halle bewältigen mussten. 30 Kinder mel-
deten sich anschließend und wollten nach-
haltig ins Tennistraining einsteigen.

2. Saisoneröffnung 
Zur Saisoneröffnung  wurde Cardiotennis,
eine Mischung aus Tennis und Fitnesstraining
den Mitgliedern  angeboten. Unter der Anlei-
tung von Phillip Hammerschmidt hatten die
Teilnehmer viel Spaß an den teils anstren-
genden Übungen. Im Anschluss ließ man den
Abend in gemütlicher Runde ausklingen.

3. Mannschaftlicher Wettbewerb,
die Medenspielsaison 
Mit drei Mannschaften ging der TSV 2014 in
die Sommerrunde. Die Spielerinnen der  1.
Damenmannschaft offene Klasse konnten in
der Bezirksklasse C alle Spiele gewinnen
und somit sich über den 1.Platz und den Auf-
stieg in die BKB freuen.
In der Aufstellung 
101 Anita Borgmann (LK16) 
102 Jana Borgmann (LK22) 
103 Lea Halmanns (LK22) 
104 Gabriele Feegers (LK22) 
105 Sabrina Hoppe (LK23) 
106 Ines Gorthmanns (LK23) 
107 Ellen Heistermann (LK23) 
108 Nicola Roth (LK23) 
109 Mareike Immel (LK23) 
110 Theresa von Elverfeldt (LK23) 
konnten 7:0 Punkte bei  46:17 Matchpunkte
eingefahren werden.

Auch unsere Damen 50 konnten sich über
den Aufstieg freuen. Allerdings als  Zweit-
platzierter der Tabelle der Bezirksklasse C. 101
Heidrun Triebe (LK15) 
102 Johanna Koppers ( LK18) 
103 Ellen Bousart ( LK20) 
104 Gabriele Bohn ( LK20) 
105 Barbara Runne ( LK22) 
106 Ingrid Nikutowski ( LK22) 
107 Margret Jansen ( LK22) 
108 Marlis Kübler ( LK23) 
109 Gertrud Rangol ( LK23) 
110 Ursel Maier ( LK23) 
Am Ende standen 3 Siege und eine Nieder-
lage bei 24:12 Matchpunkten zu Buche.

Mit dem Aufstieg nichts zu tun hatte unsere
Herren 30-Mannschaft. Aber auch nichts
mit dem Abstieg aus der Bezirksklasse B.
In der Zusammensetzung 
101 Christian Jakobs ( LK11) 
102 Marcus Heubach ( LK16) 
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103 Thomas Borgmann ( LK17) 
104 Matej Satka (LK18) 
105 Christian Kempkes ( LK18) 
106 Georg Kessels ( LK18) 
107 Dominic Reuters ( LK20) 
108 Jens Verhülsdonk ( LK21) 
109 Norbert Bergers ( LK22) 
110 Stefan Heistermann ( LK22) 
111 Arndt Feegers ( LK22) 
112 Ernst-Günther Bohn ( LK23) 
113 Jan-Christoph Lingner ( LK23) 
114 Marco Scuderie ( LK23) 
115 Andreas Raadts ( LK23)

konnte man, bei drei Siegen und drei Nie-
derlagen, mit dem 4.Platz sehr zufrieden sein.
Auch in der Wintersaison bestreiten einige
Spieler der Herren30 Medenspiele für den
TSV. Heimspielort ist dann die Gocher Ten-
nishalle STG.

4. Austragung eines offiziellen 
Ranglistenturnier,
dem 1. Weezer TennisOPEN
Pressebericht: Stuart Rehfuß und Mike Gie-
zenaar gewinnen 1.WeezerTennisOPEN Ein
SUPER TURNIER ist zu Ende! Leider, denn das
Turnier und die Atmosphäre neben dem
Platz wurden sowohl von den Aktiven, als
auch von den Zuschauern sehr gut ange-
nommen. Unter anderem schauten sogar
Tennisweltmeister H.D. van de Loo und Ver-
bandsligaspieler vorbei. 37 Tennisspieler aus
dem Kreis Kleve oder Wesel wollten dabei
sein, ja sogar aus Krefeld, Neuss und aus
Köln- Brühl gab es Meldungen. Während es
bei den Herren 30 die Favoriten Mike Gie-
zenaar vom TC Reichswalde und die Uedemer
"Gummiwand" Georg Verhoven bis ins Finale
schafften, in dem Mike sich durchsetzen
konnte, war bei den Herren offene Klasse
Favoritensterben angesagt. Bedanken konn-
ten sich die Spieler in erster Linie bei dem 16-
jährigen Stuart Rehfuß, der im Halbfinale den

um 4 Leistungsklassen besser eingestuften
Oliver Horn besiegte. Im Finale siegte Stuart
gegen seinen Vereinskollegen Philipp Ham-
merschmidt mit begeistertem Tennisspiel.
Erst recht, wenn man bedenkt, wie cool der
16-jährge Stuart auf dem Centercourt
agierte. Viele stellten sich die Frage, ob er
nicht demnächst bei den ganz großen Tur-
nieren zu sehen ist. Bester Weezer Vereins-
spieler war Mati Satka, der es bis ins Halbfi-
nale der Herren 30 Konkurrenz schaffte und
der im Flutlicht ein richtig spannenden Thril-
ler gegen Björn Krüger aus Uedem ablieferte
oder danach ein schon sicher geglaubtes ver-
lorenes Spiel noch drehte. Sieger der Neben-
runde wurde Joshua Fest aus Geldern. Ein
großer Dank gilt den Sponsoren Holidaydre-
ams-Reisen, Eiscafe Alpago und Goldankauf
Udo Klein, den vielen Helfer-n/-innen in der
Küche, am Grill und hinter der Theke, sowie
Georg Kessels und Paul Jansen. Beide waren
zusammen mit dem Initiator des Turniers
und 1. Vorsitzenden der Tennisabteilung des
TSV Weeze, Stefan Heistermann, für die Spi-
elleitung verantwortlich! Wiederholung gibt
es nächstes Jahr ...

5. Saisonschluss 
Anfang November stand der Saisonschluss
bevor. Auf dem Programm stand diesmal
Eltern-Kind-Tennis. Da Philipp Hammer-
schmidt schon nach den Sommerferien seine
Arbeit bei uns aus gesundheitlichen Gründen
aufgeben musste, hatte der neue Jugend-
trainer Mati Satka zusammen mit Abtei-
lungsleiter Stefan Heistermann dieses Tur-
nier organisiert. Jedes Kind durfte mit seinem
Elternteil, bzw. einem Erwachsenen an seiner
Seite Tennis spielen. In Vierergruppen einge-
teilt ging es im Modus Jeder gegen Jeden um
Punkte. Bemerkenswert war, dass auch die
Eltern, die teilweise selber noch nie auf
einem Tennisplatz gestanden haben,
hochmotiviert zur Sache gingen. Alle Kinder
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bekamen bei der Siegerehrung eine Urkunde
und Allen war klar, dass war mit Sicherheit
nicht das letzte Eltern-Kind-Turnier. Für das
leibliche Wohl war passend zur Jahreszeit mit
Grünkohl und Mettwürstchen, sowie
Glühwein, bzw. Kinderpunsch für die Kinder,
gesorgt.

6. Vereinsjugend 
Rund 40 Kinder und  Jugendliche absolvieren
z. Z. ein Training. Unsere Vereinstrainer Georg
Kessels und Mati Satka, beides Spieler der
Herren30-Mannschaft und beide im Besitz
der Trainerlizenz, trainieren unsere Jugend.
Kinder oder auch Eltern können sich gerne
bei Interesse telefonisch melden unter
0176/64941830

7. Vorschau auf 2015 
Leider muss unsere 1.Damenmannschaft
abgemeldet werden. Zwei bis drei Spielerin-
nen können aus zeitlichen Gründe nicht
mehr Medenspiele bestreiten. Diese beiden
Abgänge konnten nicht kompensiert werden.
Schade, gerade wenn man bedenkt, dass die
Mädels jahrelang, bzw. „von klein auf an“
zusammen trainiert und zusammen Mann-
schaftsspiele gemacht haben. Dafür konnten
aber zwei neue Mannschaften aus Goch für
den TSV gewonnen werden. Eine komplette
Herren-40-Mannschaft die in der Formation
schon viele Jahre zusammen spielt und auch
feiert.
Eine absolute Neuheit wird uns die neue Her-
ren30-Mannschaft bescheren. Unglaublich,
ab April 2015 Tennis auf Verbandsliganiveau
in Weeze: Aktuell spielen die Herren30 des
TSV Weeze noch in der BKB des Tennisver-
bands Niederrhein. Aber wird das so bleiben?
Ja, aber nur mit der 2. Mannschaft. Die neu
formierte 1.Mannschaft wird im Sommer
zwei Klassen höher spielen, in der  Bezirksliga,
mit guten Chancen zum Aufstieg zur 2. Ver-
bandsliga. Aber wie kam es zu den, für die

Tennisabteilung des TSV Weeze, einzigartigen
Clou? Die 1.Herrenmannschaft des TC Rot -
Weiß Goch spielt z. Z. noch 2. Verbandsliga

und das sogar in der offenen Klasse. Nun
wollen aber einige Spieler zum Sommer
2015 von der offenen Konkurrenz in die Her-
ren-30 Konkurrenz wechseln. Da in Goch z.Z.
keine Herren-30er besteht, musste im
Umfeld nach einer Herren 30-Mannschaft
geschaut werden.

Nach einigen Gesprächen der Gocher Spieler
mit dem Vorsitzenden der Weezer Tennisab-
teilung, Stefan Heistermann, ist man sich
schnell einig geworden, nach Weeze zu
wechseln. „Für die Tennisabteilung des TSV
Weeze ist dies eine große Chance an Klasse
und Beachtung dazu zugewinnen. Vielleicht
kommen ja bald Mannschaften vom
Rochusclub Düsseldorf oder aus Essen auf
unsere kleine Platzanlage. Besonders bemer-
kenswert ist, dass die Spieler ohne eine ein-
zige Forderung zu stellen wechseln und
gemeinsam mit der 2.Mannschaft trainieren
wollen. Die zukünftige Weezer NR.1 zum
Beispiel, Tom Janssen, besitzt die Leistungs-

Die zukünftigen Spieler der 1. Mannschaft von
links nach rechts: Tom Janssen, Manuel und
Andre Bossig sowie Christian Rickes.
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klasse 2 und könnte somit locker noch 2-3
Ligen höher spielen. Das Niveau wird gerade
auch im Training für die Weezer Spieler
angehoben“, so Stefan Heistermann. Kom-
plettiert wird die neue Erste von den besten
Weezer Spielern. Die Saison wird dadurch für
die 2.Mannschaft schwer werden und es darf
nicht viel Verletzungspech auftreten. Dieses
Risiko ist aber Allen bewusst und die Spieler
selbst sehen die große Chance, den Tennis-
sport in Weeze durch attraktives und hoch-
klassiges Tennis voran zu bringen. Nun über-
legen schon andere gute Tennisspieler aus
dem Umkreis sich den Weezern anzuschlies-

sen. Bleibt spannend und abzuwarten, wie
das  alles so weitergeht.

Da tut es der Freude keinen Abbruch, dass die
neue Mannschaft, anders wie beantragt,
erst den Weg über die Bezirksliga gehen
muss.Wer weiß, wofür es gut ist und Erfolge
schweißen ja bekanntlich zusammen, wenn
denn zu Beginn der Sommerferien der anvi-
sierte Aufstieg zur 2. Verbandsliga gelingen
sollte.

Für die Tennisabteilung
Stefan Heistermann

Jahresbericht
der Faustballabteilung
Feldsaison 2014
Für die Feldsaison hatte die Faustballabteilung
2 Mannschaften für den Spielbetrieb gemel-
det. Zu der 1. Männermannschaft konnte
zusätzlich in der Altersklasse 45 ein Team
gestellt werden.

Zum Saisonauftakt in Voerde wurde schon im
ersten Saisonspiel  deutlich, dass man durch
die wenigen gemeinsamen Trainingstage
nicht zu der normalen Leistung fähig war. Das
Spiel gegen Voerde II wurde nur knapp mit 2:1
gewonnen und das 2. Spiel gegen den PSV
Wuppertal ging glatt mit 2:0 verloren. Im
abschließenden Spiel gegen ESV Wuppertal III
ging es schon etwas besser, jedoch zog man
im 1. Satz in der Verlängerung den Kürzeren.
Nach klarem Gewinn des 2. Satzes wurde der
3. Satz wiederum verloren, sodass man mit 2:4
Punkten den Heimweg antreten musste.

Der 2. Spieltag fand wiederum in Voerde
statt und man konnte merken, dass sich die
Weezer immer besser zurecht fanden. Das
Spiel gegen DJK Odenkirchen war mit dem 2
Satzsieg eine klare Angelegenheit. Im Spiel
gegen TGD Essen-West wurde der 1. Satz deut-
lich gewonnen, aber im 2. Satz war die Gegen-
wehr des Gegners größer. Hier hatte der TSV
in der Verlängerung die Nase vorn und konnte
mit 15:14 gewinnen. Durch diesen doppelten
Punktgewinn wurden ein paar Plätze in der
Tabelle gutgemacht.
Beim nächsten Spieltag, der wiederum in
Voerde stattfand, konnte man die immer
besser werdende Form bestätigen. Hatte man
noch in der Vorrunde Schwierigkeiten mit den
Gegnern aus Voerde und Wuppertal, wurden
alle Spiele glatt mit jeweils 2:0 gewonnen.
Durch diese Siege konnte man den Anschluss
an die Tabellenspitze herstellen.

In Wahlscheid trat man zum Auftakt gegen
den Tabellenführer aus Hoffnungsthal an.
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Leider konnte der TSV nicht an die guten Lei-
stungen der letzten Spiele anknüpfen und ver-
lor mit 2:0. Die Begegnungen gegen den TV
Osberghausen und  TuS Mondorf waren aber
wieder eine klare Sache für die Weezer und es
standen am Ende 2 Siege zu buche. Durch
diese Erfolge war man in der Tabelle auf den
3. Platz vorgerückt.

Der 5. Spieltag war eher durchwachsen.
Spielte man am Anfang noch gewohnt sicher
und bezwang Odenkirchen klar mit 2:0, setzte
es gegen TGD Essen eine unnötige 0:2 Nie-
derlage. Trotzdem wurde der 3. Tabellenplatz
verteidigt.

Zum Abschluss der Feldsaison wurde wieder
in Wahlscheid gespielt. Nach den glatten Sie-
gen gegen Osberghausen und Mondorf stand
nach das Spiel gegen den souveränen Spit-
zenreiter auf dem Programm. Hier hatten sich
die Weezer einiges vorgenommen und es ent-
wickelte sich ein hochklassiges Spiel. Man ver-
langte TV Hoffnungsthal alles ab und konnte
einen entscheiden 3. Satz  erringen. Dieser
brachte alles was zu einem guten Faustball-
spiel gehört.Wuchtige Überschläge, gekonnte
Abwehrarbeit auf beiden Seiten und Span-
nung bis zuletzt. Leider ging der Satz in der
Verlängerung mit 15:14 an Hoffnungsthal,
sodass eine knappe Niederlage zustande kam.

Die Weezer konnten sie Saison mit dem 3.
Tabellenplatz beenden und der Lohn war am
Ende doch noch der Aufstieg in die Landesliga.

Zum erfolgreiche Kader gehörten:
Thomas Borgmann, Thomas Kleinmann, Ste-
fan Henstra, Siemon Henstra, Jonathan Tos-
berg, Jochen Schaten, Jan Hofmann, Bodo Hof-
mann und Jörg Hofmann.

Feldsaison 2014 M 45
Die Beteiligung der Männer Altersklasse 45
war leider nur auf 2 Mannschaften begrenzt.
Aber mit dem mehrmaligen deutschen Mei-
ster TV Leichlingen äußerst hochkarätig. Der
Rheinische Meister wurde an einem Spieltag
in Leichlingen gesucht. Hierbei wurden direkt
das Hin- und Rückspiel durchgeführt.
Zu Beginn des 1. Spiels wurde man vom Geg-
ner auf die leichte Schulter genommen. Die
Weezer begannen ohne Scheu und entschie-
den den 1. Satz überraschend mit 11:9 für sich.
Im 2. Satz stellte Leichlingen seine Mannschaft
auf der Angreiferposition um und gewann
11:6. Der entscheidende 3. Satz war dann wie-
derum sehr umkämpft. Der TSV konnte die
Partie bis kurz vor Schuss offen gestalten, zog
jedoch knapp mit 9:11 den Kürzeren.
Nach einer kleine Pause wurde dann das Rück-
spiel angepfiffen.Wieder starteten die Weezer
gut und gewannen den 1. Satz ziemlich deut-
lich mit 11:6. Aber der TV Leichlingen wollte
nicht eine Niederlage kassieren und stei-
gerte sich im 2. Satz. Der TSV hielt lange Zeit
dagegen und musste den Satz letztlich mit
8:11 abgeben. Erneut musste der 3. Satz über
den Sieger entscheiden.Wie im Satz zuvor war
die Partie lange Zeit offen, aber zum Satzende
entschied die größere Erfahrung das Spiel zu
Gunsten von Leichlingen.

Durch diesen 2. Platz hatte der TSV für die
Norddeutschen Meisterschaften der M 45 in
Coesfeld qualifiziert. Hier wurden die Mann-
schaften gesucht, die zur Deutschen Meister-
schaft fahren. Das Feld war mit insgesamt 8
Mannschaften aus dem verschieden Landes-
verbänden gut besetzt und Weeze war mit

Platz Mannschaft Sätze Punkte 
1. TV Hoffnungsthal II 30:4 30:2 
2. ESV Wuppertal West III 28:6 28:4 
3. TSV Weeze 24:11 22:10 
4. TGD Essen-West 19:16 18:14 
5. TV Osbergshausen 18:17 18:14 
6. Polizei-SV-Wuppertal 16:19 14:18 
7. TV Voerde II 13:25 8:24 
8. TuS Mondorf 8:26 6:26
9. DJK N. Odenkirchen 0:32 0:32
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dem 1. aus dem Westfälischem Turner-Bund,
SG Coesfeld/Nottuln, dem 1. aus dem Nieder-
sächsischem Turner-Bund , SV Ruschwedel
und dem 3. aus dem Westfälischem Turner-
Bund, TuS Dahlbruch in einer Gruppe.

Das Spiel gegen SV Ruschwedel wurde zu
Beginn komplett verschlafen, zudem verletzte
sich ein Spieler nach wenigen Ballwechseln.
Aber es wurde Punkt um Punkt aufgeholt und
man konnte beim 8:8 zum ersten mal aus-
gleichen. In der entscheidenden Phase des
Satzes entschied die größere Erfahrung für
den SV Ruschwedel und somit ging der Satz
knapp mit 13:11 verloren. Auch im 2. Satz hat-
ten die Weezer gute Möglichkeiten den Satz-
ausgleich zu erzielen, aber wie zuvor ging
hatte der Gegner am Ende die Nase vorn.
Das Spiel zeigte jedoch auch, dass man mit
den Mannschaften mithalten konnte und
somit ging man mit Zuversicht in das nächste
Spiel.

Im Spiel gegen den TuS Dahlbruch konnte der
TSV seine Nervosität ablegen und begann
konzentriert und engagiert. Der Lohn war der
Gewinn des 1. Satzes mit 11:8. Der 2. Satz war
wiederum sehr ausgeglichen, aber die Schlus-
sphase gehörte dem Gegner, der sich knapp
mit 11:9 durchsetzte. Im Entscheidungssatz
machte sich der Kräfteverschleiß auf Weezer
Seite bemerkbar, denn man konnte ja nur auf
5 gesunde Spieler zurück greifen. Schnell
führte der TuS Dahlbruch  und bis zum Sat-
zende gab er diese Führung nicht mehr ab. Lei-
der ging der Satz mit 11:5 verloren und auch im
2. Spiel musste man dem Gegner den Vortritt
lassen.

Aber man hatte in der abschließenden Begeg-
nung mit dem Ausrichter SG Coesfeld/Not-
tuln noch die Möglichkeit sich für den 2. Tag
der Meisterschaft zu qualifizieren, um even-
tuell doch noch eine Fahrkarte zur Deutschen

Meisterschaft zu ergattern.Wie in den Spielen
zuvor, konnte man mit dem Gegner mithalten.
Die Entscheidung der Sätze fiel immer zum
Ende hin, wo die Weezer nicht immer eine
glückliche Figur machten. Mit jeweils 11:8 gin-
gen beide Sätze an die SG Coesfeld/Nottuln
und der TSV musste die  Heimreise antreten.
Es hatte jedoch gezeigt, dass man mit einem
breiterem Kader durchaus bei solchen Mei-
sterschaften bestehen kann.
Zur Mannschaft gehörten:
Jochen Schaten, Thomas Borgmann, Thomas
Kleinmann, Uwe Neidenberger, Bodo Hof-
mann und Jörg Hofmann

Hallenturnier 2015 in Wickrath
Traditionsgemäß fand Anfang des Jahres das
Turnier in Wickrath statt. Bereits zum 6. Mal
trat man zu dem Heinz-Weyermanns-
Gedächtnisturnier an.
Nach einer erfolgreichen Vorrunde gegen
unterklassige Mannschaften kam es im
Halbfinale im Spiel gegen den ehemalige
Ligakonkurrenten SSV Overrath. Die Weezer
waren sehr gut aufgelegt und konnten sich
glatt mit 2:0 durchsetzen.

Im Endspiel traf man auf den Gastgeber TuS
Wickrath. Es entwickelte sich sofort ein
hochklassiges Endspiel mit vielen guten
Aktionen auf beiden Seiten. Spannend bis
zum letzten Ballwechsel wurde um jeden
Punkt gekämpft. Letztlich setzte sich die
Mannschaft des Gastgebers mit 11:8 und
11:9 durch und konnte des Wanderpokal
endgültig in Besitz nehmen.

Zur Mannschaft des TSV Weeze gehörten:
Thomas Borgmann, Stefan Henstra, Simon
Henstra, Jörg Hofmann,Thomas Kleinmann
und Jochen Schaten

Mit sportlichem Gruß
Jörg Hofmann

Zur erfo
Simon 

Die gut
verantw
lehrga
gute A

Anspre
Trainin
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Termine
Veranstaltungen und Termine 2015
Tag Datum Veranstaltung

Fr. 20.03.2015 Jahreshauptversammlung,
Waldhaus Dicks, 20.00 Uhr

Sa. 25.04.2015 Ortsmeisterschaften Tischtennis, Sporthalle Gesamtschule
Fr. 01.05.2015 Tag der Fußballjugend, Sportzentrum Weeze 10.00 Uhr
Mo. 25.05.2015 Halbmarathon, Sportzentrum Weeze
Fr. 12.06.2015 Jahresversammlung Tischtennis, Schulungsraum Sportzentr.
Sa. 15.08.2015 Sommerfest, Tischtennisabteilung

Sonntag, 30. August 2015

Wir möchten jeder Abteilung die Möglichkeit geben sich zu präsentieren.
Unsere Idee ist es, jedem Weezer, ob jung oder alt, das breite Sportangebot des
TSV an diesem Aktionstag zugänglich zu machen und darüber zu informieren.
Wettkämpfe, Trainingsmethoden, Vorführungen, Schnupperstunden, Spiele –
wir sind dabei auf die Hilfe und Ideen aller Abteilungen angewiesen und 
hoffen, dass Ihr uns bei der Umsetzung des Aktionstags unterstützt. Ohne 
Eure Mithilfe können wir den Tag nicht wie geplant durchführen und würden
ihn aus dem Terminkalender streichen. Wir suchen auf diesem Weg den 
aktiven Nachwuchs, den engagierten Helfer, den Trainer oder Betreuer oder ein-
fach Jemanden, der mit uns Sport treiben möchte.
Weitere Informationen gehen rechtzeitig online – www.tsv-weeze.de – 
und per E-Mail an die Abteilungsvorstände.

Aktionstag des TSV
– Sport für jedermann –

Sa. 19.09.2015 5 x 5 km-Staffellauf, Sportzentrum Weeze
So. 06.12.2015 Sportabzeichenverleihung
Sa. 19.12.2015 Ranglistenturnier Tischtennis, Sporthalle Gesamtschule

Bitte 
vormerken!
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